


Nr.  50
GEMEINDEBLATT

14; Dezember  1979

Flötentöne  desLobes  fürdieBemühungeÜund

den  enormen  Einsatz  während  eines  Blasmusik-

jahref,  aber  auch  Sforzato  aus' der,,Kritik-Posau-

ne':  mit  der  Betontmg  jedoch  auf,,sempre  lega-  i

to':  gab es,fiir  die Teilnehmer  d<,r Generalver-

sammlung  des Bezirksmusikverbandes,  die am

2.12.  inder,,Bruggnerstubn"inLandeckabgehal-

ten  wurde.  Somit  war  fiir  Dynamik  gesorgt,  ohne

die  Musik  die  Suppe  ohne  Salz  wäre.

Als  erster  kam  OSRDir.  Paul  Koller,  OBma»-

Stellv.  und  langjähriger  Schriftführer,  mit  der

Verlesung  des Protokolls  der  letztjährigen  Gene-

ralversammlung  zu Wort.  Anschließend  berich-

tete  Obmann  Lanser:  160  Teilnehmer  am Jung-

bläserseminar;  Lob  f'ür,,junge  Menschen,  die  bil-

dungswilligund  begeisterungsföhigsind";  Analy-

se des  Bezirksmusikfestes  mitdemWertungsspiel

am 27.5. und  Feldmesse,  Festzug  und  Zeltkon-

zert  am 5. Äugust;  Wertungsspiel:  Qualität  in

Ordnung,  Beteiligung  schwach;  Kritik:,,Beiman-

chen  Kapellen  besteht  der  einzige  Kontakt  in  den

Subventionsansuchen."  Lanser  lobte  die  Gestal-

tung  der  Feldmesse.  Der  anwesende  Präsident

Karsten  ,habe Bezirkskapellmeister  Wille  hier

eingeschlagenen  Weg  als richtungsweisend  be=

zeichnet.  Der  Bericht  enthielt  auch  Statistisches:

31 Musikkapellen,  1244  Musikgr  (24 davon  weib-

lich),  361 unter  18  Jahren,  inAusbi1dung295  B, 30

M,  2325 Proben,  1076  Ausrückungen;  Finanzen:

2580.000  S Ausgaben,  davon  458.000  S för  Instru-

mente,  635.000  S ffir  Röparaturen,  756.000S  fiir

Trachten;  an Subventionen  kamen  976.000  S

herein.

Ehrungen:  Das Gine  Verdienstzeichen  des

Landesverbarides  erhielten  Obm.  Dr. Siegfried

Gohm,  Landeek,  Kapellm.  Franz  File,  Pfunds,

Obm.  Brwin  Siüger  und  Kapellm.  Robert Scherl,

Grins,  sowie  Obmann  Gebhard  Zangerl,

Schnann;  das Silberne  gab es für  Kapellm.  OSR

Reheis  (40 J.) und  Obm.  Josef  Oberkofler  (20 J.),-

Zams,  und  Ernst  Sprengej  (60 J. Musikant),  Per-

jen.

17 Musikanten  wurden  für 25jährige  Treue

geehrt,  40 Jahre  beia einer  Musikkapelle  sind

Adolf  Sonderegger,  Galtür,  Richard  ScMnherr,

Pettneu  und  Georg  ThÖrner,  Serfaus;  50 Jahre

Rudolf  Greil  und '!Mlhelm  Weinheber aus

Pfunds,AdolfLeitnerausPians  und  OSRJohann

Geiger  aus Serfaus.

Lanser  wies  auf  den  Landesmusikwettbewerb

am  17.  und  18.  Mai  hin,  an dem  drei  Kapellen  teil-

nehmen  könneri  und  dankte  am  Ende  seines  Be-

richtes  allen  Punktionären,  Musikanten,  Ge-

meinden,  dem  Land"Tirol  und  allen  Institutio-

Lange  wartete  man  heuer  auf  die Paul-

Ko1ler-Pointe,  mit wejcher  der Bezirks-

Schriftführer  sejne  Protokolle  zu würzen

pfJegt. Sie kam am Sch1u(3:,,Gefertigt  am

Unschuldigen-Kinder-Tag,"  sagte  er,zum

Sch1uf3 mit  unschuldiger  MieÖe.

Brüllendes  Ge1ächter.  PP ( -Pointen-

Paul)  hatte  wieder  zugeschlagen.

BezirkSmusikverband:

Genera]vprsqmmfünB  mitviel  Kriük
nert, die MusikkapÖllön  und Verband unterstüt-'

zen.

In seiner  Rückschau  beleuchtete  Bezirkska-

pellmeisterAlois  W1ledenKapel1meistertagvom

24.3.79, an dem rrBit 17 Kapel]meistern  die Beteili-

gung,,etwas  ju  gering"  gewesen  sei. Das  Negati-

vum  amWertungsspielwarfür  Wille  ebenfalls  die

Beteiligungmitnur  8 Kapellen  (Pians,Fiss,  Fließ,

Grins,  Scmönwies,  Prutz,  Zams,  Landeck).  Auch

im  kommenden  Jahr  gibt  es wieder  einen  Kapell-

meisterinformationstag  mit  Prof. Zern@nn.  Wille

rief  die  Kapellmeister  auf,  sich  geschlossen  daran

zu beteiligen.  Es sollte,,für  jeden  Kapellmeister

verpflichtend  sein,  sich  weiterzubilden".

Jugendreferent  Dir.  Josef  Pfeifer  gab einen

umfassenden  Bericht  über  die Jungmusikeraus-

bildung,  insbesondere  das Jungmusikerseminar

in  'Prutz  (wir  berichteten  darüber).  Führend  bei

den Leistungsabzeichen  sind  die MK  Landeck,

Fließ  und  St. Jakob.

Dem  Kassabericht  von  GR  Dipl.-Ing.  Bruno

Kösslerwurde  aufAntrag  vom  Kassaprüfer  Ober-

kofler  diä einstimmige  Ent1astung-ausgespro-

chen,  als Kassaprüfer  ffir  1980  wurden  Köck  und

Oberkofler  6este11t.

Im  Terminkalender  für  nächstes  Jahr  scheinen

Kauns  auf,  25j. $ubiläum  am 27. Juli,  Musikfest

Tobadill  zu  Pfingsten,  iri  Stanz  vom  18. bis  20. Ju-

li,  See von  18. bis  20 Juli,  Pians  vom  6. bis  8. Juni,

Kapplvom  4. bis  6. Juli,  Ischg1vom25.  bis27.  Juli,

'Grins  am  10. und  11.  August,  am14.  Juni  die  Mili-

tärmiisik  Tirol  in Zams.  Die  Generalversamm-

]ung  des Landesverbandes  ist  am 16. März.  Das

Festkonzert  anläßlich  der ntichstjährigen  Be-

zirksversammlung  übernahm  die  MK  pians.

Heuer  hätten  die Schönwieser  konzertiert,  es

stand  jedoch  kein  geeigneter  Saal  zurVerfügung.

Bezirkshauptmann  HR  DDr.  Lunger  sprach  den

Musikkapellen  Lob  und  :Anerkennung  aus,  ebenr

so Prof.  Dr.  Weyermüller  als stelfü.  Landesver-

bandsobmann.  Bundesrat  Mag.  Kurt  Leitl  mein-'

te, die  Kultur  sei,,die  dritte  Kraft,  die  das Leben

lebenswertmacht".  Erhabesichdaffireingesetzt,

daß das Kulturbudget  des Landes  nicht  gekürzt

wird.

Landtagsabg.  Bgm.  Engelbert  Geiger  dankte

den  Kffipellen  für  ihFe Arbeit  und  versprach,  sich

als Mitglied  derLandesgedächtnisstiftungwieder

fiir  die  Bereitstellung  von  Mitteln  für  die  Musi-

kerausbildung  einzusetzen.  o.p.

Kein Blabla
Kein(e)'  - Bla-Bla(smusikverbandsver-

Vereinsversammlungen.  Auszeichnungen

werden  geheftet.  Al1esinBuÜer.  -Zusctk5n,

um wahrzu  sein.  Hier  hörte  man  auch  Kritik,

verbunden  mit,,Rezepten'!zum  Besserma-

chen.  Das  isterfreulich  und  erfrischend.  Gra-

tula;ion  fürdie  Führung  des  gröf3ten  Blasmu-

ikbezjrkes  Tirols.

Wie  es  früher  war

Am 8. Juni  1908  wurde  der  86jährige  Schfitzenhau;tipann  Benedikt  Knabl  vom  k.k.  Bezitkshauptmann

mtt  dem Goldepen  Verdienstkreuz  dekoriert.  Foto  zur  Verfögung  gestelltvon  Johann  Schlatter,  mieß.
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Namenstage  der Woche:  FR (14.12.):  Joh@nnes v. Kr., Bertold, Franziska  -  SA (15.12.): Christiane, Wunibald - SO

(16.12.):  Adelheid  -  MO  (17.12.):  Lazanis,  Shirmius,  Jolanda  -  DI  (18.12.):  MariäErwarhing,  Gratian  -  MI  (19.12.):

Konrad,  Berard  -  DO  (20.12.):  Eugenv.  A. -  FR (21.12.):  Thomas -  Dezembervefönderlich  undund,  derganze  Inter

ein  Kind.

SPÖ Landeck:,,Wo  dfückt  der Schuh?"
Die  Sozialisten  Landecks  beschwören  im

Hinblick  auf  die  Gemeinderatswahlen  1980  den

alten  Sokrates,  der  da sagte:,,Wer  an den  Dingen

seiner  Stadt  keinen  Ariteil  nimmt,  ist  nicht  ein

stiller,  sondern  ein  schlechter  Bürger."  In  ihrem

Informationsblatt,,Landeck  intern"vomDezem-

ber  1979setzensiediesesokratischeWeisheitder-

gestalt  um,  daß- der  Bürger  mitbestimmen  kann,

,,wohin  Landeck  in den 80er Jahren  steuern

soll",

DazIu  will  man  ein Projramm  erstellert,  das

aber,,nicht  auf  dem  Reißbrett  entstehen  soll".

Der  Gemeindebürgerwird  auf4efordert  zu sagen,

,,wo  der S'chuh  drückt".  Behufs  dessen  werden

folgende  Arbeitsgruppen  eingerichtet:

,,Stadtentwicklung,  Wohnen,  Verkehr":  X7bgm.

Ing.  Gustav  Belina;  ,,Soziales,  Biirgerservice,

Bürgernähe":  StRHans  Holzer;,,Schule,  Kinder-

garten":  Prof.  Manfred  Weiskopf;,,Kultur":  Mag.

Marianne  Glück;  ,,Spoft":  GR  Heinrich  Koch,

Egon  Pinzger;  und  ,,Jugend":  Mag.  Walter

Guggenberger  und  Bertl,  Stenico.  ' ,- '

Diese  Gruppen  werden  -  so die  SPO-Aussen-

dung-,,Vorschläge  erarbeiten  und  sie in einem

;,Projramm  der  SPO  zusammenfassen':  das dann

die verpflichtpnde  Grundlage  für  die  Arbeit  der

SPO-Fraktion  für  die nächste  Legislaturperiode.

im  Landecker  Gemeinderat  sein  soll.

Es läge  jetzt  nahe  zu sagen,  daß man  immer

kurz  vorWahlen  die  Bürgernähe  sucht.  Dies  wäre

jedoch  in bezug  auf  die Landecker  Sozialisten

nicht'richtig,  denn  sie haben  in  den  vergangenpn

Jahren  wiederholt  bewiesen,  daß sie ihr  Ohr  am

Pulsschlag  der  Stadt  haben.  ' O;P.

Der  Bezirk  Landeckvor  IOO Jahren

im  Spiegel  der  Presse
Zusammengestellt  von  Ludwig  Thoma

Neben  dem,,Tiroler  Boten"  erscien  in  Inns-

bruck  auch  eine  zweite  Tageszeitung,  dieZeitung

,,Neue  Tiroler  Stimmen':  ein  konservatives  Blatt.

Der  Korrespondent  im  Paznaun  berichtet:

paf3naun, tO. :(ebruar, ((!öejunlb'Feitd3ujfatiti.

tier 6ier jd)neearme 2Bfnför Eege urvb 6feg.e

ei{ig un'b Jid)er  mae6t, (ibt 3ugreii 'bie fror.
Fene !9tt'r1e unb miturifer  ra'jd)er  %etnperafuri

ge unib f)at namenffid) in (5ee jeit :mef6nad7
ten arg gtJ7'aujt, 'lo bap binnen ein:em Noiiat

borf t2 ,perjionen tia0in gerajjf murben, un'b
n'od) i.mmer t'ommen 6f'ranPun.gen  bor.

feit eirleÜen mif §enem kbauerrid)en ffns

meinbe 6ee, im Eeiter .6obingen, ereignefe.

ber CQrt17ian u+ib .Ou:irin Udaun,  6Qne

einer jtJ  ad;iffiareti '.(amfl(e, beren Bfern

(no$ am f.tben) tior 3mef 3a1)ren t6re 'gors
'bene 8o@Beit gejeiert in ben 2Barb, um einer

ar:men petjon 6oT3 3u 3ief7eiv. Dabei ram ber
8rfere, .7?amend (Dr7rtjfian, an efnerüEirtgend
nid)f gej6r'7rFfö)en 6feüe 5o.m Aie« a6jeitd, jier

rüdTfnget f7infer eirten :!5oiim un'b bad 6of3

tiag ber :8rußForib ei.ttgebrttdt, ein :8rutj'tur3
un6 augenMfdrfö)er %o.ei erjyfg5 jefn 'Bru0er,

toeM)er nur einige C5d)rifte Inter if).m itoar,

aujßefffe, farvb Pein (ebend3eid)en mef7r. Beine
nge66rigen, natnenMid) jeine befagfen Btern,

(nb t»6Üig fro(Ftoel. Der  BerungI(idte  toar  43

'f)at artS ffai'ier§äger bie 'er%ü.ge in 3tar?'än in
ben .9tr-fege5aa.firen t515g unei 06 m(fgemaif,

in ben 6d)rad)fen bei (5o'tber.ino, STu(fo33a u.

grfeb bed Defera-rieribereined. (ir 'ttiar tn'Jeber
6injfd7t efö Nann nad) bem 6eij'fe beel mn

tiread f)ojer; er erJlte  gerne, aber auj bei

jd7et.bene 2I}etje o0ne praf7Jerei tion bie(eq
6eb[aditen. Da6ev tourtie if)m aud) eine 4

ti'ie  an einem 'Je(ftage, ionbe.rn aud) bie .7ia4
bar@gemeintien anb8efi(ig ifleiTnef)meryb. Gogar

bereind  mit ber berrridi.en  Bereiml{af)ne e'beni

jo tion (ßrind  unb %obaöffl (n if)rer «ni(oym
unb trugen  -un.b ßegreitefen if)tien +apjern :D?ifs

brutier 3um (\»rabe, gaEien 6ei ber (S:i$gnut»g

ben unb nomenffid>  ber aI3eteranen gee6yt, bie

tigef)6rijen be6 ')3erun'g!(idfenianiben in b(ei
jer 'lf)eirnaf)ime progen %roß um5 moffen in

biejen 3,ei?en qtfen. 'tf)eiTne6mern beio.nben8
tien Beteranen b-en titjgej(if)rfeßön Danf auds

gejprod)en tofßen.

i$ 'f7tei äin jonberbared SfngI(id in bem 6ta
Te be6 :8auerd :)Ji. (3. .QJlel bie :)Jiagb fn ben

iern, jar;i jie, öap tia6 C5d7toein aud jeitier
umB6un:ung todgeFomimen }ei. C!6 toar hev

ein jd)6ne« 3af)rräfb f)et'gejaüen, rig ff7m tit'n
autf7 auf- unb r»ar eben bei ber f»e(ttn mr

Wa-l;r'  bad ffafb gejd;itad)tef toerben m.ugfe. - mm

ineinem  6t'u(er 6erangetoagf 6at, um j(lr jeinen f)un

dasdann  gerigen Naigen tJföÖel Bu j(n.eien. Db ed ges

beit der Tin.gf, if)m (»ael ',leü 311 ma(d)en, mup =bie 3u-
arperiode. run'jt Ie6ren,

Leserbrief
Passivrauchen  im  Kindesalter

Dä9 Passivrauchen  im  Kiridesalter  ist absolut

@esundheitsschädigend.  Vielfach  leiden  die,!" '
Kinder  dann  im Erwacbsenenalter  an chroni:'-

scher  Bronchitis  oderasonstigen  Beschwerden.

Wenn  Kleinkinder  sich  in  starkverrauchten  Räu-

men  auföalten  müssen,  kommt  dies sogar  einer

Kindesmißhandlung  gleich.  Eltern,  die.glauben,

sie allein  seien  für  die  Erziehung  der  Kinder  ver-

antwortlich  und  iemand  dürfe  ihnen  da dreinre-

. den,  irren  sich.

Wieuns  einRechtsanwaltdazu  mitteilt,  kommt

zum  Erziehungsrecht  der  Bltern  gleichzeitig  die

Erziehuffigspflicht,  in  derenMittelpunkt  nicht  die

eigefün  Interessen-  äer  Elterri,  sondern  das ob-

jektive  Wohl  des Kindes  stehen  muß.  S6mit  hat

auch  das Kind  ein  Recht  auf  freie  Entfaltung  sei-

ner  Persönlichkeit,  welches  die  Eltern  wede;  ein-

schränken  noch  einseitig  in einer  bestimmtert

Richtung  festlegen  dürfen,  aus der  es später  kein

freies  und  ungehindertes  Ausweichen  mehr  gibt.

Daraus  ergibt  sich'ein  Rechtsanspruch  des Kin-

bs,-,gegen  Eltern,  Schule  und  Gesellschaft  auf

rauchjreieWohn-,Schlaf-,Spiel-,Aufenthalts-1' .
Arbeitsräume  und  zwar  solange,  bis es nach

6r1arigter  Mtmdigkeit  selbst  darüber  entscheiden

karnl,  ob es die  Atemluft  in  seinen  eigenen  vier

Vänden  beschneiden  will  oder  nicht.

Um diespü  Atispruch  anzuerkennen, sind 4ie
Elterp  ar'ingend.aufgefordert, nur  aort zu rau-

chen', io  sich üblicherweise Kindpr nicht au$al-
ten.  Eltern,  schützt  die  Lungen  Eurer  Kinder  vor

den  geföhrlichen  Giftstoffen  des Tabakrauches!  a

Robert Rockenbaüer,,,Schöneborn" -r!%gqutz:
jemeinschaft  d.-Nichtraucher,  6026 Innsbruck,

Postfach  1.

Hofel Pension Mozart
mit HaHertba'd, Sauna und
Solari:iffirn

ab 15.  Il  '1979  wieder  geöffnef.

Wir  wüöschen  un'seren  S+amm-

kunden  ein  'frohes  Fesf  und  freuen

uns  auf  Ihren  Besuch..

Fam.  Rad.lbeck



's,J!
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Modezentrum  - Ötztal  Bahnhof

Bei so gro13artigen LEISTUNGSAKTIONEN  sagt  sich  ein  JEDER:
,,Bei WAMMES gibt's auch heuer wieder die größteh  Einkaufsattraktionen  und  das  alles  unter  einem  Dach.  Daher  kauf'ich meine Weihnachtsgeschenke und die meiner Familie  im Hause  WAMMES  ... dem Hause  mit den großenServiceleistungen und  den  vielen  tausend  Geschenksideen.

'  k:td,'! ! t t ! ! s! . -  
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Gül»uiltjh

I.lO.  Gert,  Irmgard  Mark  u. Josef  Alois  Hafele,

Feichten.

2.10.  Petra,  Siglinde  Klotz  u. Robert  Moiitz,

Nauders.

3.10. Walter,  Christine  Huter  u. Meinrad  Probst,

Nauders.

5.10.  Simone,  Rosa  Oberhofer  u. Rudolf  Ktiabl,

Eichholz.

Emanuel  Adelheid  Tröger u. Heinrich
Hauser  Tobadill.

6.10.  Daniel,  Angelika  Zangerl  u. Norberä  Wald-

ner,  Flirsch.

29.10.Patric,  Daniela  Bittner  u. Friedrich  Schu-

ler  Landeck.
30.10.Ana1ena,  Annelmse  Saxinger  u. Helmuth

Nagele,  Landeck.

31.10.  Armin,  Anna  Huberu.  JosefPfeifer,  Kappl.

Marco,  Martha  Hauser  u. Friedrich  Kauf-

mattn,  Tobadill.

1.11.  David,  Gabriele  Schwindsackl  u. Elmar

Biber,  Landeck.

3.11.Pia,  Waltraud  Abler  u. Hermann  Schütz,

Landeck.

5.1l.Alexandra,BerthildWalseru.  Gottlieb

Grissemann,  Kappl.

6.l1.Katja,MathildeGruberu.  JosefRöck,Nau-

Rudoff  Weiß-  ders.  -Markus,  Gerda  Scheiber  u. Rudon  Weiß-

kopf,  Rifenal.

Thomas,  Brigitte  Denoth  u. Hermann

Kirschner,  Fiss.

7.10.  Mathias,  Angela  Sprenger  u. Reitßall)t  Ab-

ler,Landeck.  -5

Alexamra,  Angelika  Westreicher u;  Ak0s
Siegele,  Pians.

8.10.Armin.  Anna  Lechthaler  u. Herbert  Dei-

senberger,  Zams.

9.10.  Gabriel,  Annelore  Senn  u. Rudolf  Spiss,

Strengen.

10. lO.)Vmin,  Adeiheid  Kathreiü  u. Ernö-&eoz,

:Prutz.

13. 10.  Mario,  Ruth  Plangger  u. Manfred  Faulha-

ber.  Pfünds.

Daniela,  Mathilda  Kolp  u. Gustav  Zangerl,

Pians.

Dominik.  Gertraud  Schranz  u. Alois  Lech-

leitner.  Landeck.

14. 10.  Jürgen,  Lydia  Ruetz  u. Helmut  Siess,  Grins

15. 10.Markus,  Gertrud  Kopp  u. Anton  Hackl,

Zams.

Roland,  Barbara  Gruberu.  Erich  Schiechtl,

Starkenbach.

Karin,  Elisabeth  Fink  u. Othmar  Deutsch-

mann,  Schönwies.

16.10.  Rudolf,  HeleneKofleru.  Rupert  Schuchter,

Pfunds.

18. 10.  Mario,  Maria  Henk  u. Josef  PatiBler,  Pett-

neu.

Martin,  Maria  Falkeis  u. Josef  Venier,

Kauns.

19. IO. Matthias,  Ursula  Vogl  und  '9Val1er Fuchs,

Landeck,

20. 10.Meike,  Sonja  Kirschner  u. Hans  Tabojer,

Landeck.

Claudia,  Sophie  Neuner  u. Franz  Mathoi,

Landeck.

22. 10.  Sabine,  Marlena  Federspiel  u. Maximilian

Pfeifer,  Mathon.

Kurt,  Margot  Ulrich  u. Heinrich  Nagele,

Prutz.

23. 10.  Gunnar,  HeidemarieWalchu.  Josef Stadel-

wieser,  Fließ.

26.10.Martin,  Maria  Pinzger  u. Josef Kirschner,

Tösens.

Andrea,  AnnaKirschneru.  Heribert  Köhle,

Ladis.

Stefanie,  Mathilda  Hauser  u. Bruno  Zan-

gerle,  Kappl.

Nicole,  Barbara  Kogoj  u. Manfred  Handle,

Landeck.

28.10.  Simone,  Emma  Margot  Wachter, Pfunds.

Pögler,  Zams.

Ismail,  Nurcan  Gülen  u. Erdogan  Durma-

zer,  Landeck.

7.11. Lino,  Erika  Krem  'u. Elmar  Hochrainer,

Prutz.

Kristin,  Hildegard  Kathreinu.  HubertRagg

Feichten.

'Harald,  Helene  Zangerle  u. Helmut  Nie-

dermeier,  Galtür.

Herbert,  Anna  Pedroß  u. Johann  Wachter,

Pfunds.
8.11. (.:ornelia,  Agnes  Schmid  u. Johann  Siegele,

Langesthei.  '

Martin,  Anna  Kleinheinz  u. Erwin  Grtin,

Kappl.

9.11.  Alexandra,  Gertraud  Wolf  u. Martin  Klim-

mer,  St. Jakob.

lO.ll.Alexander,  Agnes  Kathrein,  Urgen.

Kerstin,  Gerda  Gasteiger  u. Georg  Walter,

Landeck.

12. 11.Michae1,  Maria  Kathrein  u. Paul  Koller,

Tobadill.

Tanja,  Martha  Juen  u. Eduard  Senn,  Stren-

gen.

13. 11.Hakan,  Cerriye  Demirel  u. Dogan  Topal,

Pfunds.

14. 11.Karin,  Irene  Gröber  u. Alois  Reinstadler,

Pettneu.

Kathrin,  Reingard  Zangerl  u. Reinhard

Schimpfössl,  Grins.

16. 11.Raimund,  Stefanie  Gahleitneru.  Raimund

Schranz,  Ladis.

Armin,  Iris  Homolka  u. füchard  Nieder-

meier,  Galtür.

17. 11.  Christian,  Johanna  Müller  u. Anton  Haid,

Ried.

Markus,  Agnes  Röck  u. Rudolf  Schönack,

Flirsch.

21. 11. Sara, Adelheid  Peer u. Johann  Schlatter,

Ladis.

Andreas,  Elfriede  Pangger  u. Robert  Knoll,

Landeck.

22. 11.Andrea,  Christine  Auer  u. Hermann  Well-

scheller,  Zams.

Priska,  Monika  Zwischenbrugger  u. Karl

Jung,  Nauders.

Markus,  Irmgard  Haid  u. Erwin  Eiter,

Schönwies.

Andreas,  EvaWolfu.  Johann  Köhle.  Ladis.

24.11.  Silvia,  Monika  Walzthöni  u. Hermann

Maas,  Fließ.

Ufnk,  Nagihan  Ayartan  u. Necip  Cinar,

Landeck.

Tanja,  Anna  Siegl  u. Anton  Zangerl,  Stren-

gen.

25. 11.Yakup,  Fatma  Altinsay  u. Ramazan Varli,

Pians.

26. 11. Claudio,  Maria  Hauser  u. &svin  Hauser,

Pians.

Brigitte,  Theresia  Nairz  u. Werner  Scherl,

Zams.

27. 11. Johanna,  Karin  Kirschner  u. Johann  Klim-

mer,  St. Anton.

Martin,  Brigitte  Handle  u. Reinhard  Türt-

scher,  Galtür.

Edeltraud,  Rosa  Huter  u. Johann  Pfeifer,

Kappl.

28. 11.Nadja,  Sophie  Waibl  u. Franz  Walzthöni,

Prutz.

Melanie,  Isolde  Kirschner  u. Helmuth  Sei-

ringer,  Rifenal.

Kathrin,  Gertraud  Schranz  u. Alfred  Hand-

le, St. Anton.

29. 11.  Daniela  Mathilde,  Gabriele  Hechenblaick-

a ner,  Landeck.

Norbert,  Maria  Scherl  u. Norbert  Weis-

kopf,  Pians.

Patrifia,  Theresia  Deutschmann  u. Alois

Schlatter,  Fließ.

30.ll.Andrea,ElisabethAdelsberger,Landeck.  '

Andreas,  Agnes  Juen  u. Josef  Ladner,  See.

Jasmin,  Priska  Tschoder  u. Erich  Graber,

Urgen.

KUNDMACHUNG
Die  Ausschreibung  der  Lohnsteuerkarten  ist

voraussichtlich  bis  14.12.1979  abgeschlossen.

Die  Ausfolgung  der  neuen  Lohnsteuerkarten

1980/81/82  beginnt  am

Montag,  den  17.  Dezember  1979

während  derArntsstunden,  täglich  inderZeitvon

8.00-11.30  Uhr  und  14.00  -  17.00  Uhr  (außer  an

Samstagen).

Bei  Entgegennahme  der  neuenLohnsteuerkar-

te wird  die  sofoföie  {Jberpfflfung  aller  Eintragun-

gen  empfohlen,  da es auf  Grund  mancher  unvoll-

ständig  ausgefiillter  Haushalts]isten  zu steuer-

nachteiligen  Eintragungen  kam.

Derartige  Berichtigungsanträge  für das Ge-

samtjahr  1980,  können  nur  mehr  bis 31.1.1980

beim  Stadtamt  Landeck,  Zimmer  7, entgegenge-

nommen  werden.  Der  Bürgermeister  I

Anton  BRA{TN  e.h.

,,Aber  vor dem Eisbein  wirst  du dei-
nen Apfel  essen. Schließlich  hast du
heute deinen  Obsttag."
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Betriebsversammlung  mit  Jubilar-Ehnung  bei den
Arlberger-Bergbahnen  St  Anton

Am  20.11.1979  tührte  der  Betriebsrat  der
Arlberger-Bergbahnen  die  Betriebsversammlung
im  Beisein  yon  Landessekr.  Ing.  Josef  Kunst  der
Gewerkschaft  Handel-,  Transport-  und  Verkehr,
KR  Alois  Müller  und  Frau  Amtsstellenleiterin
Erna  Brunner  durch.

Bei  dieser  Gelegenheit  konnten  sechs  Arbeits-
jubilare  und  zwar  Klimmer  Franz,  Huter  Erwin,
Feuerstein  Johann,  Gruber  Josef,  Mussak  Brwin
und  Primus  Franz  von  der  Kammer  für  Arbeiter
und  Angestellte  ffir  Tirol  fiir  25jährige  Betriebs-
zugehörigkeit  geehrt  werden.

Bedauerlicherweise  war  bei  dieser  Bhrung  die
Betriebsleitung  nicht  anwesend.

Bei  der  Überreichung  der  Diplome  und  Plaket-
ten  verwies  Landessekr.  Ing.  Josef  Kunst  auf  die
wirtschaftliche  Bedeutung  und  den  Aufschwung
der  Arlberger  Bergbahnen,  die  ohne  die  Betriebs-
treue  ihrer  langjährigen  Mitarbeiter  nicht  mög-
lich  gewesen  wäre.

Die  Arbeitsjubilare  wurden  noch  von  Landes-
sekr.  Ing.  JosefKunstzu  einemkleinenImbiß  ein-
geladen.

Die  Feier  fand  mit  einem  gemütlichen  Beisam-
mensein  ihren  Abschluß.

,,Die  lustigen  Silberspitzler"  in Innsbnick

Die  drei  Retschitzegger-

Madln  -  die  Familie  hat
noch  weitere  drei  in  Reserve

-  traten  in  Innsbnick

ershnals  als  ,,Geschwister

Retschitzegger"  mit  zwei

Liedem  auf.

Kürzlich  traten  ,,Die  lustigen  Silberspitzler"
und  drei  Töchter  des Leiters,  Gustl  Retschitz-
egger,  bei  einem  Unterhaltungsabend  des Wai-
sen-  und  Unterstützungsvereins  österreichischer
Eisenbahner  im  Großen  Stadtsaal  in  Innsbruck
auf.  Als  einzige  Gruppe  aus  dem  Oberland  sangen
und  spielten  sie  vor  begeistertem  Publikum.  Zu
diesem  Auftritt-die,,Silberspitzler"und  die,,Ge-
schwister  Retschitzegger"  waren  die einzigen
Mitwirkenden  aus  demOberland  -kames,  weilin
der  Kapelle  mit  Klarinettist  Franz  Tilg  und  Har-
monikaspieler  Adi  Markart  zwei  Eisenbahner
mitwirken,  hn  dievomveranstaltendenVerein  die
Einladung  zu dieser  Veranstaltung  herangetra-
gen  wurde.  Die,,Silberspitzler"  kamen  mit  df=m
Marsch  ,,Frisches  Bier  und  Blasmusik"  sowie
dem  Ländler,,Tiro1erisch"  beim  Publikum  ausge-
zeichnet  an  und  gaben  als  Draufgabe  den,,Silber-
spitzlermarsch".

Die  drei  Retschitzegger-Madln  traten  mit  den
neuesten  Liedern  ihres  Vaters,  ,,Mecht  i tonzn
gian"  und,,Heit  gibts  Nudln"  als Dreigesang  auf
und  brachten  als Draufgabe  nach  begeistertem
Applaus,,I  hun  a kloans  Häusal".

Das  ,,Häusal"  der  Familie  R:etschitzegger  in
Schönwies/Starkenbach  ist  allerdings  nicht  so
klein  -  keine  Hoffart  bei  sechs  munteren  Töch-
tern,  welche  das sympatische  Ehepaar  Retschitz-
egger  sein  eigen  nennt.  Die  singenden  ,,Ge-
schwister  Retschitzegger"  dürfen  somit  für  die
tächsten  10 Jahre  kaum  Nachwuchssorgen  ha-
ben.

,,Die  lustigen  Silberspitzler"  sin.d  übrigens  am
Dienstag,  18.  Dez.,  um  15  Uhr  in  O-Regional  mit
zwei  Stücken  im,,Bummelzug"  zu  hören.  o.p.

Iltener  Sängerknaben
in Zams

Am  Freitag,  4.Jännet  1980,um  20 Uhr  gastieren
im  Festsaal  det  Hauptschule  Zams/Schönwies  die
weltbekannten  ,Wiltenet  Sängerknaben':  die  in
Osterreich  neben  den  Wiener  Sängerknaben
wohl  zu  den  bekanntesten  und  gefragtesten  Kna-
benchören  zählen.  Bei  den  Wiltener  Sängerkna-
ben  handelt  es sich  um  keinen  ausgesprochenen
Internatschor,  sondern  um  Buben  aus  ganz  Inns-
bruck.  Die  besten  Sänger  werden  über  die  Muta-
tion  hinaus  beibehalten,  sodaß  der  Chor  auch
über  Tenor-  und  Baßstimmen'verrügt.

Tourneen  in Europa,  Kanada  und  nach  Israel
haben  diesen  Knabenchor  über  unsere  Grenzen
hinaus  weltberühmt  gemacht.

Dieser  sensationelle  Auftritt  der  durch  Schall-
platten,  Rundfunk-  und  Fernsehaufnahmenwelt-
berühmt  gewordenen,,Wiltener  Sängerknaben"
findet  also  am  Freitag,  4.1.80,  mit  Beginn  um  20
Uhr  im  Festsaal  der  HS  Zams  statt.

Die  gesamte  Bevölkerung  und  unsere  werten
Cföste  aus  nah  undfernmögensich  diesenTermin
unbedingt  vormerken  und  es nicht  verföumen,
diesen  Abend  mit  Freunden  in  der  HS  Zams  zu
verbringen.

Kommen  Sie ffüh  genug,  denn  rechtzeitiges
Erscheinen  sichert  den  besten  Platz.

Kartenvorverkaut:  SPAR-VOR  Landeck,  -
RAIKA  Zams,  -  SPAR  - VOR  Zams.

Auch  schlechte  Menschen  tun  mitunter  Gutes,  als
wollten  sie  ausprobieren,  ob es wirklich  soviel  Ver-
gnügen  mache,  wie  füe  Gutenbehaupten.  Chamfort
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Der  Dieb
Ich  war  von  vielen  Bekannten  vor  Taschendie-

»en in  Mexiko  gewarnt  worden.  Vor  allem,,arbei-

.en"  diese  in  der  Untergrundbahn  mit  ihrem  Ge-

1ränge,  und  Touristen  sind  eine  besonders  leich-

.e Beute  für  Langfinger,  denn  sie sind  es von  da-

ieim  nicht  gewohnt,  immer  und  überall  auf  ihr

Eigentum  aufpassen  zu  müssen.

In  der  Hauptstadt  selbst  war  ich  ohne  Verluste

davongekommen,  aber  als ich  mit  meiner  Freun-

din  nach  Tolucafuhr,  wo  es schönehandgestrick-

ke WoIljackenund  auchLederwarettaufdemFrei-

tagsmarkt  zu  kaufen  gibt,  wollte  es doch  einerver-

suchen.  Ich  hatte  2 Portemonnaies  gekauft  und

diesewider  besseres  Wissen  ganz  obenaufinmei-

ne Tasche  gelegt.  Wir  machten  einen  kleinen  Spa-

ziergang  durch  die  Stadt,  als ich  auf  efömal  ein

Zucken  spürte.  Ich  zog  meine  Taschenachvorne,

und  siehe da, eine der GeldbQrsen  war  ver-

schwunden.  Der  Dieb  "muß  wohl  angenommen

haben,  es sei meirie  und  es wäre  Geld  darin.  Gera-

de sah  ich  m)ch,  wie  ein  junger  Mann  seine  Hand

in der  Innenseite  seines  Mantels  verschwinden

ließ.  Der  Verlust  als solcher  hätte  mir  nicht  sehr

weh  getan,  aber  ich  ärgerte  mich  dermaßen  über

die  Frechheit,  mit  der  der  Mann  mich  bestohlen

hatte,  daß ich  ihm  nachliefundihn1autstarkdazu

au'%rderta,  mir  mein  Eigentum  wieder  zurück-

zugeben.

Ich  tat  dies  in  einem  Gemisch  aus  Englischund

dem  bißchen  Spanisch,  dasich  schon  gelernthat-

te, Vas uns eine garize  Menge  Zuschauer  ein-

brachte.  Ichweißheutenichtmehr,  woherich  den

Mut  genommen  habe,  aber  diese  sicherlich  sehr

belustigende  Standpauke  hatihrön  Zweck  erfüllt.

Nachdem  ich  nämlich  eine  Weile  so geschimpft

hatte,  muß  der  Mann  wohl  Angst  vor  den  vielen

Menschen bekommen haben, 4enn er gab mir

hastig  das Portemonnaie  zurück  und  suchte  das

Weite. Meine Freundin  und  ich mu/Cen  herzlictf

über  diesen  Vorfall  füchen.

Man  darf  den  Mexikanern-keine  großen  Vor-

w0rfe  rriachen,  denn  viele  von  ihnen  müssen

dauerndums  Uberleben  kämpfenoderihrDasein

in  bitterster  Ärmut  fristen.  Wer  kann  es ihnen  da

. übelnehmen,  wenn  sie oft  der  Verlockang,  etwas

so schmackhaft  und  offensichtlich  Dargebotenes

mitlaufeizu  lassen,  nicht  widerstehen  können?

Das  ist  nicht  wie  bei  uns,  WO  jeder  im  Uberfluß

hat,  es handelt  siqh hier  um  die Armsten  der

Armen.  Vielevonunswürdenineinemdermaßen

erbitterten  Existenzkampf  auch  Mühe  naben,

zwischen  Mein  und  Dein  zu unterscheiden.

Martha  Schüpbach-Kraxner

Lettenbichler-Anträge  im  Landtag-
(SPÖ)-le  bereits  gemeldet  wurde,  hat  Land-

tagsvizepräsidentAdiLettenbichlerin  derletzten

Sitzung  des Tiroler  Landtages  einige  bedeutende

Anträge  für  junge  Ehep@are  bzw.  zur  Sanierung

des vom  Verfall  bedrohten  Schlosses  Nauderer-

berg  eingebracht.

In  einem  weiteren  Antrag  verlangt  Lettenbich-

ler  dieNovellierung  des TirolerBehinderten-und

Pflegebeihilfengesetzes  in  der Richtung,  daß

Eltern  fiir  die Rehabilitation  nicht  weiterhin

unzumutbare  Belastungen  zu tragen  haben.

Uberdies  will  LettenbichlervomLandeshaupt-

mann  wissen,  welche  Maßnahmen  vom  Land  Ti-

rol zur Ein4ämmung  der sogenannten Deckseu-

che durchgeführt  wurden  und  ob'  der Landes-

hauptmann   bereit  ist, in einer  gemeinsamen

Akation  mit  dem  Bund  den betröffenen  Bauern

diese  ScMden  abzugelten.

Zur  Frage  der Deckseuchen  kann  berichtet

werden,  daß Bundeskanzler  Kreisky  anfößlich  ei-

nes Besuches  in  Landeck  vor  der  Landtagswahl,

die  bindende  Zusage  abgegeben  hat,  daß'sich  der

Bund  mit  50'/o an den Kosten  einer  solchen

Aktion  beteiligen  würde.

Die  Begfflndungen  zu den  Anträgen

lauten  wie  folgt:

Hausshindsgriindungsgesetz

,,Der  Klub  der sozialistischen  Abgeordneten

im  Tiroler  Landtag  hat in den vergangenen

Jahren  bereits  zweimal  einen  Antrag  auf  Erlas-

sung  eines  Hausstandsgründungsgesetzes  einge-

braöht.  Beide  Anträge  hatten  bisher  allerdiügs

keinen  Erfolg.

Nachdem  sich  nun  Herr  Landeshauptmann

Wallnöfer  bei'mehreren  öffentlichen  Veranstal-

tungen  und  in  Aussendungen  zu einem derarti-

gen  Gesetz  bekannt  hat,  können  die unterfertig-

ten Abgeordneten  annehmen,  daß ein solches

Gesetz  im  Interesse  aller  Betroffenen  (vor allem

juny4er  Familien  bzw. Ehepaare) einstimmig im
Tiroler  Landtag  beschlossen  werden  kann."

Sebloß  Naudersberg

,,Das  Land  Tirol  hat  im  Jahre  1977  das Schloß

Naudererberg  käuflich  erworben.  Dieser  Ankauf

wurde  damals  damit  begründet,  daß es sich  hier

um ein kulturelles  Denkmal  handle,  däs nicht

dem  Verfall  preisgegeben  werden  dürfe.

Der  leerstehende  Gebäudekomplex,  der seit

dem  Fihjahr  1979  aufgebrochen  und  zum  Teil

ausgeplündert  vvorden  ist, scheint  nun  tatsäch-

lich  dem  Verfall  preisgegeben.

' Für  die Fremdenverkehrsgemöinde  Nauders

und  den  Eigentümer  des Schlosses  ist  diese  dem

Verfall  preisgegebene  Ruine  sicherlich  kein

Renommee."

Behinderten-  u. Pflegebeihilfengesetz

,,Am  5. Juli  1979  hat  der Landtag  das Tiroler

Schulorganisationsgesetz  mit  den  Stimmen  aller

dreiParteien  beschlossen.  Dieses  siehtdieErrich-

tungvonse1bständigenSonder5chulenbzw.  Son-

derschulklassen  vor,  wenn  die  erforderliche

Anzahl  von  behinderten  Schülern  vorhandenist.

Aufgaben  der  Sonderschulen  ist  es, physisch  und

psychisch  behinderteKinderin  einerihrerBehin-

derung  entsprechenden  Weise  zu fördern,  ihnen

eine  entsprechende  Schulbildung  zu vermitteln

und  ihre  Eingliederung  in  das Arbeits-  und  Be-

rufsleben  vorzubereiten.

Dieses  Ziel  soll  durch  entsprechende  Löirrplä-

ne und  der Behinderung  der  Kinder  angepaßte

Unterrichtsgegensfönde  sowie  durch  therapeuti-

sche  un4 funktionelle  Ubungen erreicht werden.

Obwohl  die  behiüderten  Kinder  zum  Zwecke

des  Schulbesuches  entweder  als Tages-  oder

Intern@tsschüler  untergebracht  sind, werden.den

Eltern  aus dem  Titel  der  Rehabilitation  betföcht-

liche  Kostenersätze  vorgeschrieben.  Nach  mei-

ner  %einung  dürften ihnen überhaupt nur die -

Kosten  derUnterbringung  bzw.  Verpflegung  vor-

geschrieben  werden.  '

Anläßlich  der  Novellierung  sollte  auch  abge-

klärt  werden,  was  sind  Rehabilitationen  im  Sinne

des Tiroler  Behindertengesetzes  und  was ist  eine

therapetjtische  Maßnahme  nach dem Tiroler

Schu1organisationsgesetz."

.K»tzeheüapnt15111f@n
; Weiß-gräuesjungesTigerkäjzchenistam6.12.

in  Perjen  entlaufen.  Fam.  Höheniarter,  Kirchen-

straße  15,  Perjen.

Tierschutz  soll  umfasüend  sein!
Gar  mancher  Mlt  sich  &  einen  Tierschützer,

der seinen  Hund  oder  seine  Katze  oder  seinen

Sin@vogel gut behandelt.  Undviele  glaÜben  echte

Tierfreunde  zu  sein,  wenn  siei ein  Scherflein  dffizu

beitragen,  auf  daß ein  Tierheim  errichtet  werden

kann.  Aber  genügt  dies  wirklich?  Neviele  Haus-

frauen  kaufen  knusprige  Hähnchen,  uribeküm-

mert  daim,  wie diese unbarmherzig  hinge-i'  -  )

schlachtet  werden,  w'ieviele  Frauen  käufen  Eier

unbekümmert  darum  «aß sie von  grausam  in  Kä-

figen  gehaltenen  Hennen  stammen.  Wieviele

Menschen  gehen  gedankenlos  über  die elenden

Massentierhaltungen  för  Schweine  und  Kälber

hinweg!  Und  wieviele  denken  etwa  daran,  daß

auch %ute noch Millionen von Singvögel brutal

gemordet werden! Wieviele Damen traBen  auch

in diesenn  'Finter  wieder  stolz  ihre  echten  Pelz-

mffintel!  Nein,  bei  einer  solch  gleichgültigen  Hal-

tung  kann  man  wirklich  nicht  von  echter  Tierlie-

be  sprechen!  Es genügtnicht,  ein  Herz  für  einver-

laufenes  utzchen  zu haben,  Vielmehr  gilt  es,

offenen  Sinnes  das Unrechf  zu bekäipfen,  das

noch  immer,  Tag  für  Tag,  dem  schuldlosen  und

gehrlosen  Tier  angetan  wird,  um  damit  ein Ge-

schäft  zu machen!  Dazu  geMren  übrigens  auch

die  sinnlosenund  zumeistunnützenVersuche  an

lebenden  Tieren!  Das  sind  alles  Dinge,  gegen  die

es aufzutreten  gilt.  Das  Tier  ist  ein  GeschöpfGot-

tes, das uris  anvertraut  worden  ist.  Die  Verstöße,

dagegen  werden  sich  noch  bitter  rächen!  '

Plangemeinschaft,,Schöneborn"

Fach  522 / 8011 Graz

,,Es-Qar  eine entsetzIiche,unruhige
Nacht.  MÖin Hotelzimmer  hatte  die

Nummer  100,  und die 1 war vpn der

Zimmertür  abgeTallen.
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Dank  der  Pf»r1fföder-

gnuppp  T.aridprk
Allen  Freunden  und  Helfern,  Käufern  un.d  Spen-
dern-beim  Bazar  1979  herzlichen  Dank.

VorallemaberHerrnDir.  Pfenriiügei,vomHo-
tel  qenerwald,derunsdenPlatzfürBazarund3.

Welt-Aktion  großzügig  überlassen  hat  - obwohl
.der  Parkplatz  aufgrund  der  Bauarbeiten  dringend
benötigt  wurde  -  und  den Organisatorinnen  des
Baiars,  Fr.  'Hanrü  Pferininger  u. Fr.  Martha  Lut-
nyk,  die  unermüdlich  den  Jugendlichen  bei  den
Bastelarbeiteh  zur.Seite  standen  und selbst.
yiele  Abende  lang  mit  Hand  anlegten.

Im  Sinne  dergutenTqtkönnerfwirnichtumhin

-  trotz  dervielenund  berechtigtenAnliegen  einer
jJugendgruppe,-  einen  Teil  des Ertrages  Kindern
- zur  Verfiigunga  zu stellen,  die nictit  mit  solcher

Selbstverständlichkeit  bloß  Freizeitproblemeha-
ben.  Dieses  Geld  habenwir  Pater  Clemens,  unse-

-rem  neuen  Kuraten  für  die  Bubenburg  in  Fügen
übergeben.

Ill

Das  Institut  für  Fümilien-

und  Soziall»eratung

T ,»ndprk  informiert:
Unterhaltspflicht  auch  för

volljährige  Kinder?
Die  20jährige  Inge  hat  auf  der  Handersakade-

mie  die  Matura  gemacht.  Nach  einigen  Monaten
im  Beniffiihlt  sie sich  nichtglücklich.  8ie  möchte
Lehrerin  in  Höheren  Schulen  werden  und  Biolo-
gie und  Umweltkunde  studieren.  Obwohl  sie

recht  'begabt  und  ffir  dieses  Fach  Fntere.s'siert  ist,
sind  die  Eltern  damit  nicht  einverstanden.  Sie S;l-

gen, sie 5aben der Tochför bereits eine abge-
schlosseneBerufsausbjldung  bezahlt  uridweisen
aärauf  hin,  daß bei-dem  drohenden  Lehrerüber-
schuß  nicht  sicherist,  ob sienachJahren  des Stu-
diums  einen  Posten  bekommen  wird.  Die  Toch-
ter  sei  bereits  yolljährig  und  selbsterhaltungsfö-

hig.  Wiekommensiedazu,nocheinma5ahrelang

für  sie zu bezahlen.  Auf-ein  Stipendium  hat  sie
beim-Einkommen  der  Eltern  keineAussicht.  Hat
Inge  nun  Ansprugh  auf  veiteren  Unterhalt
während  eines  Studiums?

Auch  ein  volljähriges  Kind  kann  Anspruch  auf
Unterhalt  gegen  die  Eltern  haben,  wenn  ös noch
nicht  selbsterhaltungsfähig  ist. Das  ist es nicht,
solqnge  das Kind  in Aus6i1dung  steht.  Ob das
Kind  eine  solche  Aaisbildung  mit  der  Wrkung
anfangen  darf,  daß dieElternweiterhinUnterhalt
zu  leistenhaben,  Mngt  besonders  davon  ab,  ob es
diest= Ausbildung  ernstlfchwill  (und  alsowirklich
studiert  und  nicht  bloß,,bummelt")  und  ob es da-
zu die  Fähigkeiten  hat,  schließlich  auch,  ob die
lange  Ausbildung  den Eltern  nach  ihrenwirt-
schaftlichen  VerMltnissen  zuzumuten  ist. Das
dürfte  bei  Inge  alles  gegeben  sein.  Sie würde-sich
daher  durchsetzen,  wenn  sie ihren  Unterhaltsan-
spruch  gerichtlich  geltend  machen  müßte.

Uber  diese  und  andere  Fragen  aus  dem  Bereich
des Familien-  und  Bhelebens  sowie  der Erzie-
hung  erhaltensiejederzeitunentge1t1ichundano-

nym  Auskunft,  Rat und  Hilfe  von  pachleuten
beim  Institut  für  Familien-  und  Sozialberatung
Landeck,  Schulhausplatz,  Tel.  05442/37823.

Beratungszeiten:   .
Erziehungsberatung:  Dienstag  9-12 Uhr,
FamilienböratÜng:  Freitag  16-18  Uhr.

Schulieförm
Tagesheimschult"  GgnztaBssrhmp/

Netie  Hauptschule  : Gesamtschule

Begriffverwirning  auch  bei  Ihnen?
In  den letzten  Monaten  zählte  die Schulre-

formdiskussion  wohl  zu  den  Sch%ietpunkteri
innenpolitischer  Meinungsdifferenzen.

Obwohl  in  diesem  Zusammenhang  sicher  ein
gutes  Dutzend  an Begriffen  zu klären  wäre,  so
geht  es doch  um  die  Abgrenzung  der  Tagesheim-
schule  zur  'Ganztagsschule  einerseits  uqd  des
Neuen  Hauptschulmodells  zur Gesamtschule
andererseits.  Nicht  die Unterschiede  der  partei-
politischen  Auffassung,  sondern  die sachlich
nicht  zu rechtfertigende  Vermischung-aller  vier
Begriffe  ist  der  Anlaß  ffir  unsere  Stellungnahme.

Erste  Gegenüberstellung:

TAGESHEIMSCHULE  =.OVP-Vorschlag
Dabei  handelt  es sich  um  ein  freiwilligps  Ange-

bot  für  jene  Eltern,  die  Ihre  Kinder  nachmittags
nicht  selbst  betreuen  können.  Die  Kinderwerden
fachlich  betröut,  können  in der Schule  essen,
spie1en,  lesen  und  lernen  -  und  können  nach  Be-
darf  auch  zu Häuse  bleiben,  ohne  den  Unterrichi
zu yersäumen.  An  der  Tagesheimschule  gibt  es
nämlich  nur  vormittags  Pflichtunterricht.
GANZTAGSSCHULE  =  SPO-Vorschlag

Hier  wird  am  Vormittag  und  am Nachrnittag
unterrichtet.  Die  Teilnahme  am Nachmittagsun-
terricht  ist Pflicht.  Dieser  Zwang  schränkt  die
Erziehung  durch 4ie Bltern  stark ein. Sport, Mu7

sikunterricht  und  anklere  Hobbies  außerhalb  der
Schule  stnd  fast  unmäglich.

. Zweite.Gegenüberstellung:

NEUH:  HAUPTSCHUIF,  =  OVP-Vorschlag
Abschaffung  des B-Zuges.  an Hauptschulen.

Dafür  werden  in den Haupträchern  (Deutsch,
Mathematik,  Fremdsprache)  verschiedene
Leistungsgruppen  eingeführt.  So wird  verhin-
dert,  d4ß ein  Schülerdurcheineeinzigeschlechte

Note  in den  B-Zug  kommt.  Iäs  bedeutet  mehr
Chancenfürden  einzelüen.  DieWahlmöglichkeit
zwis6hen  Hauptschule  und  Gymnasium-Unter-
stufe  bleibt  aufrecht.  Das bedeutet  mehr  Frei-
heit.

GESAJMTSCHULE  =  SPÖ-Vorschlag

a) Integrierte  Gesamtschule  =  IGS
Ist  die gemeinsame  Schule  aller  10-14-jährigen.
Die  Beseitigung  der jetzigen  Schula#ten  durch
Vereinigung  von  Hauptschule  und  Gymnasium-
Unterstufe  ist  als einzige  Maßnahme  für  das We-
sen der  Integrierten  Gesamtschule  fü:stimmend.
Die  Einführung  der  IGS  würde  die  Gymnasium-
Unterstufe  beseitigen.

b) Einheitsschule  -  sozialistisches  Reform-
ideal  seit  Glöckel  (1920)

Gleichwie  integrierte  Gesamtschulejedoch  ohne
Leistungsgruppen.  Dies  wäre  eine  alle  Schichten
und  Begabung  umfassende  Schule  mindestens
bis  zum  14.,  womöglich  sogar  bis  zum  18. Lebens,
jahr.

Unsere  Meinung  zur  ersten  Gegenüberstellung:
DIE  ELTERN  HABEM  Em  RECHT  AUF'IHRE
KmDER.

DIB  KINDER  HABBN  EIN  RECHT  AUF  IHRB
ELTERN.

Unsere  Meinung  zur zweiten  Gegentiberstel-
lung:

DIEGLEICHMÄ!;'SIGEFÖRDER{JNGALLER
BEGABtJNGEN  IST  NICHT  DIENLICH,  DA
SIE ÜBERDURCHSCHNITTLICH  mTELLI-
GENTEN,  KtJLTURELL  AUFGESCHLOSSE-
NEN  mNDERNNURWENIGBIBTENKANN.

Norbert  Auer  ÖAAB-Larideck

KmiMmi(ii €4:.u'u»lfü'ma«'i(m
über  Verwendung  des amtlichen

Kehrbuches
Mit  der neuen  Tiroler  Feuerpolizeiordnung

gurde  auch  das amtliche  Kehrbuch  eingeführt,

das die Gemeinden für die Leistun@sempfönger
aufzuleget'  haben.  Die  Verwendung  des amtli-
chen  Kehrbuches  und  die Kehrgebührenberech-
nung  ist  diversen  Mietern  urid  Eijeüheimbesit-
zern  noch  nicht  geläufig.

Aus  diesem  Grunde  yeranstaltet  die Kammer
für Arbeiter  und  Angestellte  fiir  Tirol  einen
Sprechtag  im  G e m e i n d e a m t Pettneu,
Sitzungszimmer

am  Dienstag,  den  11.12.1979

von  14,00  -  17.00  Uhr
mit  dem  Fachberater  Dr.  Heinz  Schöpf,  Arbeiter-
kffimmerInnsbruck.  "

Die  Interessenten-werden  eingeladen,  von  die-
ser Möglichkeit  einer  kostefüosen  Beratung  Ge-
brauch  zu machen.  Das Kehrbuch  sowie  der
Leistungsnachweis  sind  mitzubringen.

F.d.  Amtsstelle  Landeck:  Erna  Brunner  eh.
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Wohin  mit  den Kindern  an den

Wpihnqcbtscin]y,mfsiaB«.n

Die  SPÖ Bezirksfrauenorganisation  Landeck

f'ührt  auch  heuer  wieder  äm  Samstag  'den

15.12.  l979  und-22.  12.1979  von  13-18  Uhr  im  Ver-

einshaus  Landeck  eine  uneritgeltliche  Kinderbe-

treuung  durch..

Es vverdcn  Märchenfilme  vorgeführt.  Für  Spiel

und  Unterhaltög  wird  gesorgt.

Das  Bezirksfrauenkomitee

Die  Gesellschaftfür-

psychische  Hygiene
bietet Hilfe  und  Beratung  in Lebensproblemen

und  psychiatrischen  Schwierigkeiten.

Die Sozialberaterin,  Lieselotte  Langebner,  ist

jeden Freitag'von  IO bis 13 Uhr,  Schulhausplatz

4a, Telefon  %,95, zu erreichen.  '

Achtung  Zeitänderung!  Der  Nervenarzt  Dr.

Wcbe;r  hält  seinen  Sprechtag  am Samstag  1.12.

von  8-12  Uhr.

Action365-Adventsingen
Sonntag,  16. Dezember  1979,  15 Uhr  und  20

Ubr  in der Aulä  des BundesreaIgymnasiums

Mitwirkende:  Fann. Emenstrasser  - Unter-

angersberg:  Geschfüister  Schießtl-Wattens,

Harfentrio:  Kinderchor  der  VHS.Landeck:  St.

Antoner  Männetquartett:  Bezirks-Lehrerchor

.Landeck;  Saitenmusik  d. Musikschule  Landeck;

Landecker  Vierge)sang;  Gitarrentrio;  Bfösergrup-

pe der  Stadtmus.ikkapelle  Landeck;  Hirtengrup-

pe;  Sprecher:  He:rmann  Gasser.

Der  Reinerlös  wird  für  caritative  Zwecke  ver-

wendet.  i

Freudenstunden  im  Ver-

sorgungshaus  Ried
Am  Feste,,Mariu  Empföngnis"  hat  die,,Katho-

lische  Jugeffd"  von  Fließ'  d<in Insaßen  vom Ver-

sorgungshaus  Ried  schöne  Freudenstunden  be-

reitet,  die mit  großem  Dank  und  aufrichtiger

Anerkennung  Erwähnung  verdienen.

Clarinettenspiel,  frohe  Lieder  und  Lichtbilder

von  Lourdes  und  Rom  -  ja  Lichtbilder  sogar  von

unserem  Haus.und  unserer  Kapelle  -  wurden  als

reiches  Programm  geboten.  Mit  großer  Begeiste-

rungwurde  dies  alles  vonunserna1tenundkränk-

lichen  Leuten  aufgenommen.  Wie  freudig  glänz-

ten  dieAugen,  wenn  dieseaufdie  Gruppe  derjun-

gen  Leutegerichtetwaren;  wenn  diese  Mertschen

dieLiederhörten,  die  sie  selbst  eitunaj  inihrerJu-

gend  gesuBgen  hatten,  die sie selbst sogar  jetzt

wieder  mitsingen  oder  wenigstens  mitsurnmen

konnten.  Eine  92jährige  Frau  versuchte  sogar

noch,  zu  den  Melodien  den  Takt  zu  ge6en. Man-

che  Lieder:wurden  den  Wünschen  der  Anwesen-

den  entsprechend  ausgewählt  und  rniteinarider

gesungen  = das war  eine  ganz  besondere  Freude

fiir  alt  und  junj.  . .

Möge  der  Herr  das Bemühen  derjungen  Leute

belohnen  und  segnen.  Möge  es diesen  jungeri

Menschen  gelingen,  auch  weiterhin  viel  Freude

schenken  zu können!  Mögen  solche  Berichte

auch Ansporn  und Ermunterung  für andere

Gruppen  sein!  Sr.R.  Knapp

Niko1»n<'[pipr  in der  TAG
In der TAG-TextilgeseIlschaft  m.b.H., Land-

eck, fand am 8.12.1979 im Speisesaal des Heims,

um 15.30 Uhr  eine Nikolausfeier  statt.

Herr  Prokurist  Roilo begrttBte in Abwesenheit

des Herrn Direktor.Schäfer  namens  der Ge:-

scMftsIeitung  die erschienene ,,Textilfamiliö":

dankte dem Betriebsrat und den Helfern  für  die'

Vorbereitung  zur Feier untt hob herror,  daß im

Arbeitsalltag  Werte verloren gehen, derer man

sich oft erst wieder in der Vorweihnachtszeit  be-

sinnt.  '

Änschließend  nahm der von ziei  Engeln  und

einem Krampus begleitete Firmennikolaus  die

Geschenkverteilung an rund 'IOO Kinder  von

TAG-Dienstnehmern  aus dem eigens  für  diese

Feier gebauten vorweihnachtlichen  ,,Knusper-

häuschen"  vor.

Die gelungene Feier klang harmonisch  aus.

Stefan  Strolz

ein  hirscligcieclilei  Jäger
Als  einerderwenigengroßeriRotwildexperten

ist  Stefan  Strolz  aus Schnann  aus einem  Hirsch-

AnsprÖchwettbewerb  der Fachzeitschrift'Jäger

hervorgegangen,  Diese  hatte  in ihrer  OÄtober-

Ausgabe  18 Hirsche  im  Bild  vorgestellt  -  junge,

mittelalte  und  alte  Hirsche  in  bunter  Folge  ge-

mischt.  Die-Teilnehmer  des Wettbewerbs  hatten

von  diesen  18 Hirschen  fiinf  als abschußnotwen-

dig  oder  abschußwürdig  zu  bezeichnen.  Ganz  so,
/.

wie  es tn  freier  Wildbahn  nach  den  Regeln  derge-

setzlichen  Abschußrichtlinien  gilt. Die  Beteili-

gung  war  sehr  lebhaft:  1000  Hirschjäger  kreuzten

ihre  Beutestücke  an, allerdings  gab  esnur  47 rich-

tige  Einsendungen.  Die  des Jägers  Stefan  Strolz

war  mit  darunter.  Ihm  wurde  vom  Chefredakteur

der  Jagdzeitschrift-Jäger,  Rudolf  Humme,  inzwi-

schen  mittels  einer  Ehrenurkunde  tmd  einer

wertvollen  Anstecknädel  bescheinigt,  ein  echter

Hirschfachmann  und  damit  hirschgerechter  Jä-

ger zu sein.  Hirschgerecht  galt  und  gilt  in  Jäger-

kreisen  als eine  hohe  Auszeichnung.

Volkshofösrhn1e  T,andeck
Säuglingspflege

Von;  Montag,  17.12.  bis  Mittwoch,  19.12.79,  je-

weils  um  20 Uhr,  findet  in  der  Volksschule  Land-

eck ein  Kurs  über  Säuglingspflege  statt.  I,eiterin

ist  Dipl.  Schwester  Gabriele  Carpentari.  Beitrag

80. -  S Mindesttei1nehmerzahl  zehn  Personen.

F,immlnng
zur  Jugendmes'se  am  Sonntag  den  16. Dezember

1979  um  19.-30Uhrin  Schönwies,  undzurAdvent-

feier  am  Mitt*och  den  19. Dezember  1979  u*  20

Uhr  imPfarrsaäI  in  Landeck.

Auf  Ihren  Besuch  freut  sich  das Dekanatsteam

Zams.

Die  Sprengelhauptschu1e'Zams/Schönwies

veranstaltet  unter  Mitwirkung  des Oberländer

Männerchores  im  Fes,t.saal der  Hauptschule  am

Sonntag,  16.12.  um  16 Uhr  eine  Adventfeier.  Die

BevölkerungvonZams  und  Schönwieswird  dazu

herz1ichsteingeladen.  Freiwillige  Spendenfür  die

Lebenshilfe  des Bezirkes  Landeck.

,Braucht  die ÖVP  eine

neue  Poliük?
Referat von Dz. Andreas  Khol  über  das 'SaIzbur-

ger Programm. Freitag,  14. Dez6mber  79, 20.00  h

Gasthaus  Bierkeller.

sekretariat,  palserstraße  44, II.  S.tock.  von  9.30

Uhr  bis 11.30  Uhr,  ein  Sprechtag  mit  KR  Walter

JägÖr über  Wohnbauförderung,  Wohnbaufonds,

Wohnverbesserung,  Wohnbeihilfen  und Miet-

zinsbeihilfen,  Pensionsversicherung,  Kranken-

beihilfen  und  alle  übrigen  Sozialfragen  statt.  Die

Beratung  ist  kostenlos  und  wird  ohne  Rücksich

auf  die Partei*ugeh@rigkeit durchgeführt.

Kinder  helfen  Kindern

Unter  diesem  Motto  veranstalten  die Schulen

von  Fließ  einen  FLOHMARKT.

ZEIT:  Sonntag,  16.12.  l979,  10-18  Uhr.

ORT:  Neue  Schule  Fließ.

Zum  Verkauf  gelangen  Kinaerkleider,  Spielsa-

chen,  Antiquitäten  etc.

DerReinerlös  dieserWeihnachtsaktionkommt

zur  Gänze  dem  Taubstummeninstitpt  Mils  zugu-

te.

Diö  Bevölkerung  ist  zur  Teilnahie  herzlichst

eirigeladen.

Fundausweis  Zams
Herrenfahrrad, Geldtasche  mit  Inhalt,  div.

Schlüssel,  1 Damenarmbanduhr.

Fundausweis  Landeck
Es wurden  gefunden:4  Kinderjacken,  I Nylon-

sackmitInhalt,  lPlastiktaschemitKosmetikarti-'

keln,  I Herrenfahr,rad,  I Herrenarmbanduhr,  3

Schlüsselbunde,  3 einzelne  Schlüssel,  1 Schlüs-

seltasche  mit  Inhalt,  1 Pfeife  mit  Etui,  l Geldbe-

trag  und  3 Geldtaschen  mit  Inhalt.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun  e.h.

Adventfeierp  Tq1rphifti',,,;iig1i.

in  Kappl

Adventfeier  der Hauptschule  Kappl  und  Tal-'

schaftssingen

Zeit:  Sonntag,  16.12.1979-14.00Uhr

Ort:  Gemeindesaal  Kappl

Es wirken  mit:  Theatergruppe  der  HS,  Haupt-

schulchor, Paznauner %ännerchor,  Bläsergrup-

pe Gstrein,  Sing-  und  Spielgruppen  der  Haupt-u.

Volksschule  Kappl

Eintritt:  Freiwillige  Spenden (2Verwendung zu-
gunsten  der  Tiroler  Lebenshilfe)

Much  sonnleihier  meint:  Zweifellos  beeinflußt  ad

loco  eineheteroskope  Prophylaxe  der  psychomoto-

rischen  Qualifflten  des Individums  das Sensorium

der  breitenaMasse.
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Hauptschule  Landeck
Für die Großreinigung  während  der Weih-

nachtsferienwerdenAufräumerinnenaufgenom-
men.

Meldungen  erbeten  an Schulwart  Scherl.

Heimatbühne  Pettneu
MiL',,Ungewolltes  Leben"  von  Franziska

Waldeck,  gibt  die Heimatbühne  Pettneu  am
Samstag,  15.12.,  und  am Sonntag,  16.12.,  ein
ernstes,  zeitkritisches  Stück  im Saal des Aktiv-
zentrums  Pettneu.  Beginn  um  20.30  Uhr.

F,inhpitlirhp  Resuchszeitfflr
den füreich  der.chimrgischen

Univcrsifötsklinikpn
Wie  das Landeskrankenhaus  Innsbruck  mit-

teilt,.  wur'tle  ftir  den  Bereich  der chirurgischen
Uffiversitätskliniken  eine einheitliche  Besuchs-
zeit  festgesetzt:  .

Auf  allen  Stationen  gilt  eine  Besuchszeit  von
13.30  bis 15.30  Uhr  täglich,  dienstags  und  don-
nerstags  zusätzlich  von  18.00  bis 19.00  Uhr.

's Die  Kinderstation  5. Stock  Süd  und  5. Stock
")Nord  föglich  von  14.00  bis 15.OQ,  Uhr  und  von

18.00  bis 18.30  Uhr.  Kinder  unter  14 Jahre  haben
keinen  Zutritt  zur  Kinderstation.

In der  Sonderstation  (11.Stock-Chirurgie):
10.30  bis 11.30  Uhr  und  von  13.30  bis 19.00  Uhr.

Für  den  fandespressedienst:

.'Dr.  Heinz  Wieser

Großer  Erfolg  des  Srb'arhkh'ihpq

Hohe.Aufqtirr,smöz1iio1iktitpn

in  die.l.  Klasse
Bisherige  Ergebnisse  in  der  II.  Klasse:
Patsch  - Landeck  1 :4;  Landeck  - Raichenau  5:0;

Imst  - Landeck  2:3;  Landeck  - Inzing  5:0'.
Spieler:  Dr.  Bauer,  EisnerD.,  SchwanningerE.,

Pichler  E., Tollingeir  G., Pfeifer  A.,  Paradisch  H.
und  Schütz  H.

Es freut  unj,  daß großes  Interesse  für  unseren
Schachabend  (jeden  Dienstag  im Wienerwald,
Beginn:  20,Uhr)  besteht.  '

Wir  laden  alle  Schachinteressenten  herzlichst
ein!

Lohnsteuer:

Abschreibmögliföke.itpn
Es hat  sich  gezeitgt,  daß trotz  der  sehr  gut be-

suchten  Referate  von  BR Kurt  L6it1  über  die
Lohnsteuer,  über  die Möglichkeiten  der Ab-
schreibungunddgl.  derReferentindenWochen
nachher  immer  wiederum  Rat  gefragt  wurde.

UmInteressierte  beimAusfüllen  ihrer  Anträge
persönlich  beraten  zu können,  werden  im  De-
zember  und  im  Jänner  Sprech-  bzw.  Beratungs-
stunden  zu  diesem  Problemkreis  angesetzt.

Sp?echtage:

ÖVP-Sekretariat.  Malserstraße  -  Zeit:  9.00  bis
12.00  Uhr  -  BR  Kurt  Leitl:  s.. 12. und  26. Jänner

GR  Alfred  Pöll:  22. und  29. Dezember  79 und
19. Jänner  1980

Steuerreferat:,Freitag,  11. Jänner  80, BR  Kurt
Leitl  a ' K. Spiß,  Obmann

Pettneuei  Preiswaileu
am  Samstag,  15.12.1979,  und  am  Sonntag,
16.12.1979;  Beginn  am Samstag  um  20 Uhr  im
Gasthof  Hirschen.

Anmeldeschluß  am Samstag um 19 UhH  30 im;
Gasthof  Hirschen.  Nenngeld:  S 70. -

Voranmeldungen  unter  Tel.  05448/221  oaer
Tel.  05448/375.

6 Pokale  und  söhr  schöne  Sachpreise  sind.zu  ge-
Wlnnen.

AufIbre  Teilnahme  fFeut  sich  der  p.c.  Pettneu
am  Arlberg.  '

Moff  Filmwiesn  in  den  Jugend-

räumen  mit  dem

Roman  Polansky  Film,,was?j'
EineParodie  aufdie  Sex-undBusenfi1meunse-

rer  Zeit!  Am  Freitag,  14. Dezember  19.30  Uhr  in
den  Jugendräumen.

Moff-Nachflese
Rezitationsabend  mit  Adolf  Wolf  Bossard,

Schauspie1erausNassereith,  Sonntag,  16.12.,20h
Menschen  von  Landeck  kommt's,  redet's  und

bestimmt's  mit  bei.der  vorletzten  Sitzung  79 in
den  Jugendräumen.  (Sonntag  16.12.,  18 Uhr.)

W'ie geht's  weiter  mit  Veranstaltungen  im
nächsten  Jahr?.Wer  tut  ganz  einfach  mit  als Bier-
und  Limoausschenker,  pilmvorführer,  Gschaftl-
huaber,........

Wir  brauchen  noch  ca. 3 Mill.  Mitarbeiter!
....  untergiari  tian  miarsicher  nit!

Todesfölle:
.Landeck

4.12.  -  Elsa  Stockhammer  geb.  Tschurtschentah-
ler,  77 Jahre.

Fließ
8.12.  -  Karl  File,  84 Jahre.

Tösens
6.12.  -  Josef  AntÖn  Gutweniger,  75 Jahre.

St. Anton

5.12.  -  Erwin  Falch,  69 Jahre.  .
5.12.  =  Theresia  Mussack  geb. Schwönninger,  73
Jahre.

Feichtin

5. 12. -  August  Reich,  70 Jahre.  '
1-'1.12.  -  Hermann  Mark,  70-Jahre.

See

,;10.12.  -  Otto  Handlö,  72 Jahre.

Landeck
Altersjubilare

Jahrgang 1893 (16.12.) Frau-Verteck Rosa,  Urich-
straße  lO,

Jahrgang-1896 (18.12.) Frau Dolzeföosa, Römer-

sJkar'harßgean24gal891 (21.}2.j Frfflu förhaÄ Josefa,.Mai

-hält  Jahresriirkh1irk  7(»
'4m Samstag, 15. Dözemtfü,veranstaltet die

Alpenvereinsjugeqd  Landecki  im Gasthof  Bier-

kelleir (Götsch) um20  Uffrei7iföDiavortrag.  The-
ma des Abends  ist  ein  Jatuest'ückblick  über  die
Bergtouren  und das Zeltlafür in den Dolonfüen.
Alle Jugendlichen,  Eltern,  Qpänvereinsmitglie-

der und Interessierten  sin4'herz1ichst zu diesem

Abend eingeladen. i

,i

Reinhold (MiniaMesner)  Reich  a'fö dlm südlichen
Sellaturm ' i i

It'
Aqf mehrere Anfragen'teilt die R%dakiion

mit,  daß die  Berichterstatfüng  fiber  äe  herz-
zeneißenden  Vorgänge  im Zusamnenhang
mit  der Heimholung  öines  gewisseJJuwels
durch  einen gewissen Patriofön luf die
Faschingsbeilage  (so wit  eine  föach&) ver-

schobenwitd.  ' I

Herzlich  willkommeri  bem

der  Musikkapelle
am'31.  Dez.  1979  20.00  Uh'rliföFestsaal
der  Hauptschule  ZAMS-SCH(»NWIES

Tanzmusik: Die aus' Fernsekeou. Rund-
funk  bestMkannt6n
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Wföprkaprio1en
Hatte  es heuer  Mitte  November  einen  kurjen,

itächtigen  Winter  g,egeben,  so ließ  in  den  ersten

)ezemberwochen  ein,,Frühling"  kurz  vor  dem

.alendarischen" 4nterbeginn 'die Natur kopfste-
ien. Fihlingsblumen  kamen  heraus  und  auch

I

l, )

Herbert}IJtsch mit  dem,

F,hrpnzeiföpn  r1p5 Tiroler

Fu€iballveföän@eö in Silber
= I

ausge*eiehnet!
Urkunde  und  SJbffiadeltibeireichte  im  Rah-

men  einer  geniüt1iche4  Jahresschlußfeier  des SV

Spar  Landeck,,zu,der  dip  Vereinsleitung  die  Spie-

ler  der  Kampf-  uad Juniojenmannschaften  gela-

den  hatte.  der  W5rsitzendö  des Strafsenates.  Herr

Hubert  Bucher;4iner  ae'r ältÖsten und bewährte-

sten Mitgliede,l  4@s TFV-Vorsjandes.

Einmal me7ir,' bekundete Heff Bucher daföiit
viel  Herz  unö  8portgeist,  die zeitraubende  und

beschwerlichÄ Reise  nach  Landeck  auf  sich  zu

nehten  und{spätnachts  wieder  nach  Innsbruck-

all  zurück4ugehren,  nur um  eine  Ehrung  per-

söt4ich vor:t4nen zu dürfen.

Herr Bhuec)rzehrc>hesitdafür im.Namen des SV SparLandeck  bedankt.  unterstrich  er damit

docFi die fönsihaftigkeit  der Ehrung  und  den

Grad  des W!rdiönstes des Geehrten.

Er nahm:Äuck die Gelegenheit  war, das Landf
ecker  Spofötadion  und den neuen Kabinentrakt,

bwe1irkdteesszeu7elsa5hutnlggeHneurnrdLietl.sncehnwBe1s1ceknt11nicdhl,tniS Vt-
Kabine, eil,,en '4eilwirkungsbereich des Gee'hrten
zu tun.  Siqütlich  beeindruckt  von  der  Ordnung,

der Ordgearnkiqagti1oejn uüd der Vielfalt dessen, was hierunter  des Herrn  Litsch  geplant  und  ge-

schaffen  wiirdö.  wie  etwa  eine  Betreuerbank.  ein

KassierhaTh, i eini  Platzbeleuchtung,  eine

Matchuhr,lleffie Toranzeigetafel, eine Mehr-
zwecklautsprebheranlage,  umnur  einiges  zu  nen-

nen.  war  erhofö  erfreutinHerrnLitsöhnichtnur

einen  Langleifdiener  des Vereins,  soridern  viel-

mehr eineQb4raus initiativen undverdienstvol-
len  Funktiohätl  ausgezeichnet  zu haben,  desseri

Bäume  und  Stföucher  ]ießen  sich  von  den  lauen

Lüften  übertölpeln.  Während  diese  Zeilen  ge-

schrieben  werden,  hat  aüch  in Landeck  Schnee-

fall  eingesetzt.

Es scheint,  als habe  sich  der  Winter  nun  doch

besonnen.

Foto  Perktold

Wirkenzu  eiriem  guten  Teil  allen  Sportlern  zugu-

te kommt.

Obmann  Manfred  Gasser,  der  die von  Franz

Reich,  Erich  Thönig  und  Gerd.Schlatter  bestens

ausgerichtete  Veranstaltung  eröffnete,  einen  kur-

zen  Rückblick  gab und  den Spielern  Dank  und

Anerkennung  ftir  fleißigen  Trainiffgsbesuch  und

kameradschaftliches  Verbalten  spendete,  der

HoffnungAusdruckgab,  daß sichunterder  sport-

lichen  LeitungvonWerrrerA1bertiniimFrühjahr

weitere  Erfolge  einstellen  we;den,  stellte  eben-

falls  die Ehrung  des Herrn  Litsch  in  den  Mittel-

punkt  seiner  aAusführungen.  Er stellte  fest,  daß

Herr  Litsch  bei  allen  Problemen  in  der  Planung

und  Aüsfiförung  stets  anvorderster  Front  zu  fin-

den  war,  daß er zunächst  afs Spieler,  Schiedsrich-

terundseitmehrals  I5  Jahrenals  Funk(ionärsein

organisat6risches und technische) T@lent  mll  in

den:Dienst  des Vereines  stellte,  als Kassier,  Ver-

walter  und  Betreuer  des ganzen  Vereinsvermö-

gens  fungierte  und  daß es sch]ießlich  zu einem

guten  Teil  sein  Verdienst  wäre,  wenn  Woche  für

Woche  rund  lOO aktive  Spie1erin7  MannscMften

den  Meisterschaftsbetrieb  klaglos  abftihren

könnten.

Dank  und  Anerkennung  überbrachte  im  Na-

men  der  Stadtgemeinde  Vizebürgermeister  Dir.

Karl  Spiß,  der  die  Leistungen  des Geehrten  wür-

digte,  diese  ja  als mit  den  Problemen  Befaßter

kennt,  der  aber  auch  offensichtlich  immer  Zeit

und  Gehör  für  die  Jugend  hat  und  sie in  allen  Be-

langen  zu  unterstützen  bereit  ist.

Advent-  Weihnm'hts-  nnd

Naujahrsgruß

von  !ViATTFA  1979/80
Im3.  JahrdesBestehensvonMATIFA(Maria-

nisches.  Tonband-Tonbi1dschau-Fami1ien-Apo-

stolat),  können  wir  von  einem  großen  Erfolg  be-

richten.  Seit  der  Gindungim  Jahre  1976  erhöhte

sich  der  Archivstand  der  Original-Tonband,-Cas-

setten  von  2 mfangs-Cassetten  mit  Nr.  1/90,6

,,Gmndung  vori  VOX  FIDEI"  und  Nr.  1a/90

,,Gründung  von  MATTFA':  auf  402 Nummern,

und  die  Tonbildschau-Serie  bestehtbereits  aus  48

Tonbild-'Vorträgen.  Der  Unkostönbeitrag  der

zum  Versand  kommenden  TonMnder  wurde  ab

Nov.  l979  um  S 10.  -  auf  S 50. -  und  S 60. -  ge-

senkt.  Die  Tonbild-Vorträge  werden  gratis  gegen

freiwillige  Spenden  an alle-Interessenten  verlie-

hen.  Diese  allen  Bestellern  e:ntgegenkommende

Einführung  wurde  diesen  Herbst  getroffen.  Es ist

uriser  Bestreben,  die  Unkostenbeträgp  im  neuen

Jahr*omöglichnochtieferzusenken.  Durchdas

groBe  lnterasse  war  es uns  möglich,  dieses  Me-

dienwerkweiter  auszubauen.  Wiekann  es anders

sein,  wenn  es im  Auftrag  der  Gottesmutter,  den

SieinLourdes,  inFatima,inMarienfried,  inMon-

tichiari-Fontanelle  -  denken  wir  da an Altötting,

MariaEinsiedeln,  Loreto,  La  Salette-und  anvie-

len  anderen  Gnadenstätteü  bekaüntgab,  gefiihrt

wird.  Auch  mit  dem'Segen  und  aufWunsch  der

föpste,  die  Kirche  im  Kleinen  und  das Gebet,  be-

sondersdasRosenkranzgebetindenFami1ienzu  "

r6tdern,  findet  unsere'Tätigkeit  seine  für  alle

Menschen  so segensreiche  Verwirklickung.  Wie

freuen  sich  die Blinden,  Behinderten,  die Kran-

ken, alte und auch juny4e  Leute, 'über  die  religiö-

sen Vorträge,  H1. Messen,  Aridachten,  Gefönge,

Prozessionen,  Predigten  aufTonMndern.  Invie-

len  Orten  machen,  an Hand  unserer  Tonbänder

und  Toribilder,  Idealisten  es sich  zur  Aufgabe,  in

kleinen  Kreisen  Tonbild-Vortföge  aus unserem

großen  Prograrnm  auszuleihenund  vorzufflhren.

Ein  Jahr  nach  der- Gfündung  (1976)  von

MATI'FA,  verschied  am 16.Nov.'1977  unser  Mit-

begründer  und  erster  geistl.  Berater  P. Otto  Dün-

ser, derfürunsergemeinsamesWerkundffiralle

seine  Gönner  ein  Fürsprecher  seinmöge.  In  einer

Zeit,  wo  vom  Bösen  und  von  dunklen  Mächtenin

der  Welt,  Haß,  Neid,  Unmoral'  und  StrÖit  gesät

wird,  wo die Jugend  durch  alle  Mittel  der  Ver-

führung  bedroht  ist,  von  Gottund  derKirche  sicH

zu entferneri,  ist  es doch  notwendig,  neben  Ge-

bet,  Opfer  und  Entsagung  mit  der  Gnade  Gottes

auch  diese  modernen  Mittel  in den  Dienst  der

Kirche  und  der  Glaubettserneuerung  zu stellen.

So wollenwir  alle  imVertrauen  auf  den  dreifal-

tigen  Gott  und  die  Gottesmutter  das Fest  der  Ge-

burt  des Herrn  feiernundmitneuerZuversicht  in

das neue  Jahr  1980  treteffi.  Zum  Advent,  zum

Weihnachtsfest  und  zum  Jahreswechsel  1979/80

sagen  wir  allen  ein  herzliches  aufrichtiges  Ver-

gelts-Gott  fiir  Ihr  dem  MAan'FA  erwiesenes  Ver-

trauenund  dessenUnterstützungundwünschen

Ihnen  den Segen  des Christkinds,  Gesundheit

und  Erfolg.  Gustav  Plaschegg,  Schönwies

Sammle  dir  jeden  Taj  etys  Ewiges,  das dir  kein

Tod  raubt,  das denTodund  das Lebendirlieblieher

jedenTagmacht.  Lavater
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Vierter  Platz  för  Landecker  Kegler-Reserve
'  Die-Meist;rschaftabge'schlo'ssetrhafjetztauch

die Reservemannschaft  der Landecker  Kegler.
Die  Reserye  konnte  dabei  auf  Grund  der  letzten
beiden  Spiele,  welche  mit  dem-  Traumergebnis
von  8:O und  6:2  gewonnenwurden,  in  der  Tabelle
einengroßenSprungnachyornemachen.  Sowur-
de mtt  36 Punkt?en  der  4. Platz  erreicht.  Herbst-
meisterin  dieserKlassewurde  dieReserve  des KC
Rietz,  welche  51 Punkte  erreichte  und  damit  so
wie  die  KämpfmartnschaftdenHerbstmeistertitel

. eroberte.  Interessant  ist  in  diesem  Zusammen-
hang,  daß beide  MÄnnschaften,  Erste  und  Reser-
ve von  den  Landeckern  eine  Niöderlage  in  Kauf
nehmen  mußten.

Die  Landecker  stützten  sich  im  Herbst  auf  die
Kegler  Pögler  Max,  Hille  Franz,  Birnbaumer

, Dietmar,NagtileRudi,WilleHansPetersowieauf

die beiden  Jugendkegler  Markart  Markus  und
Zängerle  Joachtm.  Eine  der  wichtigsten  Stützen
in  diesem  Herbst  war  jedoch  Schlatter  Paul,  yel-

Kappl  I  Zams  II  1412:1312
Beste  Ergebnisse:  Ladner  Eugenie  (Kappl)  368,
Bock  Alois  (Fließ)  358, Waibl  Herbert  (Kappl)
357,  Pedroß  Alois  (Pfunds)  355.

1. Käppl  I, 10 -  2. Pfunds  I, 8 -  3. Flteß  H,  6 -  4.
 SchönwiesI,2-5.ZamsII,2-,6.Kaunerta1n,2.

Gnippe  C
il  ,  ,

Landeck  IV  Fließ  III
S6hönwies  II  Kappl  II
Kauriertal  III  Ldk.  III

Best@ Ergebnisse:

a = Plattner Wolfgang (Pfunds) 349, Gotsch Brnst
(Pfunds)  345,  -

- l.FließIII,10-2.LandeckIII,8-3.KapplII,4

' , -4.LandeckIV,4-5.Kaunerta1III,4-6.Schön-

:. wies  II,  0 -

GnippeD  '
Landeck  V  Pfunds  II

1. Kappl  III,  6 -  2. Pfunds  II,  4 -  3. LandeckV,  2
a -  4. Pfunds  III,  O.

Die  Besten  Schützen  im  Bezirk  (Rundenschnitt)
sind:

- l.  Kathrein  Brunhilde  (Fließ)  372 R., 2. Schei-
b er Rudo!f  (Landeck)  371-.4:R.,  3. Streng  Alois
(Zams)  369.4  R., 4. Wiener  Sepp  (Landeck)  362.6
R.,  5. LadnerEugenie  (Kappl)  362 R., 6. Reinstad-
ler Othmar  (Fließ)  3g8.8 R., 7. Pedroß  Erwin
(Pfunds)  356.6 'R.,' 8. Wucherer  Sepß (Zams)  356.4
R., 9. Trenker  Othmar-  (Zams)  356.2 R., 10.
Kq €hretn  Robert  (Fließ)  355.6.

1412:1358

1431:1388 Leihier  (St.  Anton)  holte
3 WM-Bronzpmp(151i11ön
Bei der  diesjährigen  Weltmeisterschaft  der

Seniorenläufer  in  Manchester  (England)  holte
das GnündungsmitglieddesBox-ClubInternatio-

nal St. Anton  am Arlberg  dreimal  WM-Bronze
mi:  demjewei1igen3.  Rangtiber  1.500  m,  5.000m,

1373:1291  und  IO.OOO m. Florian  Leitner,  der bereits  60

1)/fönnqcThqt"mipg mr  f:andeck
TKD-Vergleichskampf

Landeck-Zirl  gegen

Universiföt  Innöbnick
Am  Donnerstag,  6.12.79,  fand  im  Sport-

zentrum  der  Uni-Innsbrqck  ein 'Veföleichskampf
statt.  .

Insgesamt  wurden  fünf  KNmpfe  ausgetragen,
wobei  die Landecker  3 Siege  auf  Ihr  Konto  bu-
chen  konnten.

Insgesamt  wurden  3 erste  und  2 zweite  Plätze
erkämpft.  Anschließend  wurden  von  allen  TKD-
Mitgliedern  verschiedene  Kampftechniken  vor-
gefiihrt.  "

Den  Abschluß  und  der Höhepunkt  der VorE
ftihrung  bildete  ein  Faustbruchtest  von  Rangger
Dieter  auf  20 Stück  Dachziegel.

Im TKD-Sport  wird  nicht  nur  Wert  auf  das
kämpferische,  sondern  auchaufdas  erzieherische
Morrient  gelegt.  -' ,  t  -i  '

Trainingszeiten:  Mittwoch:  19-21  Uhr  Volks-
schule Landeck - Samstag: 17-19 Uhr 8aupt-
schÜle Landeck  -  Anmeldung  betm  Training.

Rpzirkssrhiitzenbttnd

T,»nrfük  /

cner  bei der Kampfmannschaft  meist  eine  Art
Feuerwehr  spielte  wetin  ein  Kegler  ausfiel,  bzw.
erverzichteteaufseinenBinsatzinderErsten,  um
die gleiche  Mannschaft  zuabelassen. Dies  muß
einmal  eryvähntwerden,  daes  dievorbildlicheKa-
meradschaft  von  Schlatter  Pau].  beweist.  In  die-
sem  Zusgnmenhang  wäre  auch  noch  nachzutra-
gen, daß in unserem  letzten  füricht  über  die
Ergebnisse  der Kampfmannschaft.  ein Fehler
unterlaufe'n  ist, daß ausgerechnet  der  -Vereins-
meföter des heurigen  Jahres,  Markart  Pepi,  bei
den  Stützen  derKampfmannschaft  nicht  erwähnt
wurde  und  er ja  ebenfalls  über  400 Schnitt  errei-
chen  konnte.

Bei  dieser  Gelegenheit  möchteri  wir  uns  noch-
mals  bei  allen  Teilnehmern  am Preisjassen  im
Gasthof  Straudi  bedanken  und  freuen  uns  schon
auf  die  nächste  Veranstaltung  dieser  Art.

Gut  Holz  W.E.

Pfunds  I  Schönwies  I 1405:1345

Jahrealtist,  jetzt  abernochschnellerlaufenkann
als in  seinen  jungen  Jahren,  holte  bisher  ftir  den
Arlberger  Boxclub  bei Senioren-Weltmeister-
schaften  2 x Gold  (Köln-Bensberg  und  Yamana-
ka-.Tokio),  1 x Silber  (Teneriffa)  und  4 x Bronze
(Göteborg  1978  und  Manchester  1979).  Leitners
Ziel  fiir  das neue  Sportjahr:  ein  drittes  Mal  Welt-
meister  über  IO.OOO m zu werden.

1318:1355

1257:1354

1239:1374

1261:1318

Urri  eventuellen  Streitigkeitenzu  entgehen,hat
nunderArlbergerBCaufAnrätendes  TABVdem
Vorarl1,erger  Boxclubs  vorgeschlagep,  sie sollen
bei der  folgenden  Vo;standssitzung  des VABV
diesen  Wunsch  dem  VABV-Präsidenten  vorbrin-
gen  und  dieser  soll  an den  Tiroler  Verband  einen
schriftlichen  Antrag  einbringen,  womit  diese  po-
sitive  Idee  verwirklicht  werden  kann.  Der  St.
Antoner  BC  glaubt  nicht,  daß ein  Präsident  einer
Landesgruppe  einfach  über  den  Kopf  der  Boxer
hinweg,  die  diesen  Wunsch  der  Zusammenarbeit
haben,  alleine  entscheiden  kann.

Schüler  Zameniik  bisher  größtes  Box-Talent

Rundenwe@käiiipfe  im LG 79/80 -  5. Runde

Kaunertal  I  Prutz  I
Zams  I  Landeck  II
Landeck  1  Fließ  I  1435:1432
Beste  Ergebnisse:  Streng  Alois  (Zams)  374,
Kathrein  Brunhilde  (Fließi  372. ScMiber  Rudi
(Landeck)  370,  Wucherer  Sepp  (Zarns)  367.

1. Landeck  I. IO -  2. Fließ  I. 8 -  3. Zams  I. 6 -  4.
Kaunertal  I. 4 -  5. Pnitz  I. 2 -  6. Landeck  II.  O.
Gnuppe  B

Fließ  II  Kaunertal  II

der  Arlberger

Der  etwa  über  12 Ja)'re  alte  Schüler  Peter  Za-
mernik  aus St. Anton  ist zweifellos  das bisher
größte  Box-Talent  der  Arlberge € und  sein  Trai-
ner  setzt  große  Hoffnungen  auf  ihn  und  er findet
es sehr  ärgerlich,  daß dzt.  noch  keine  Österreichi-
schen  Schülermeisterschaften  stattfinden  und
heuer  auch  keine  Meisterschaft  über  den  Dach-
verbandstattfand,  daerzweifellos  einerderstärk-
sten Schülerboxer  Osterreichs  ist. In  seiner
Alters-und  Gewichtsklasse  zählt  Peschitz  seinen
Schiiler  zur  unbedingten  Spitze  in Österreich.
Durch  Zufall  kam  nun  der  Arlberger  BC  an eine
Information,  die  besagt,  daß in  England  jährlich
Schü1er-We1tmeisterschaften  im  Boxen  stattfin-
den.  Der  BC  hat  nun  diesbezüglich  an den  engli-
sc0en Amateurboxverband  eine  Anfrage  gerich-
tet und  sollte  diese  Inforzation  stimmen,  wird
der St. Antoner  BC  alles  unternehmen  um  Za-
mernik  die  Teilnahtne  daran  zu ermöglichen.
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PRCleRAMM

16,  12.

11.00-12.00  Pressestunde

1520  0nket  Filser  -

Alierneueste  Lausbuben-

geschiditen
16.45  Eins,  zwei  oder  drei

* 7.30 Der  kleine  Hirsdi

17.40  Belthupferl
17. 45 Seniorenclub
18. 30 Rendezvous  mit  Tier  und

Mensch
19. 00 österreich-Bild  aus

Niederösterrefdi
19.2ü  Adventgespräch

. ..  alles  andere  wird  euch

dazugegeben
19.30  Zeit  im Bild

i9.50  Sport
Marika  Rökk  in:

20.20 D3e Gräfin vom
Nasdimarkt
Musikalische  Komödie nach der
Kurzgeschichte,,Madam  La

Gimp"  von  Damon  Runyon

22.00  Steöbrief-Rätsel
Ein  prominenter  Schriftsteller

wird  gesucht

Redaktion:  Rosemarie  Kern

22.15  Nachrichten
22.20  Sendeschluß

Schweizer  Fernsehen

9.45 Follow  me -  1(l.üü  Zeit-Zeldten

11.O(I  Die  Debatte  -  12.45  Tele-revlsta

13. 00 un'ora  per  vo)  -  14.15  Tagessdisu

14. 20 Panorama  der  Wod»e  -  14.15  Timm

Thaler  -  15i5  Neua  Ab*nteuer  mll  F}ip-

per  -  16.55  Die Sterne  blidten  herab

17.S5  Sportresultate  -  18A(I  Tatsaohen  und

Melnungen  -  19A0  8port  am  Wodi*n

ende  -  2ö.15  .....  afü3er  man  lut sa"

2ö.20  ,,Muslk  Ist Trumpf"  -  22.1(I  Ellen

Widmann  -  22.55  8endesdi1uß.

14.55  0RF  heute

.15.00-17.20  Fina1e  Senioren-

fu13ba11
17. 20 € ) The  Crowd  Roars

18. 30 0kay
19. 30 Zeit  im Bild

19. 50 Wodiensdiau  -

20. 20 Tatort
Maria  im Elend
Mit Gustl  Bayrhammer

In der  Umgebung  von  München

ist  eine  gotische  Madonnenfigur,

,,Maria  im Elend'a, aus  einer

Wallfahrtskirche  gestohlen  wor-

den.

21. 40 Sport
21. 55 Berge  der  Welt

,,Heilige  Berge"

Der  Film  hat  vier  Schauplätze:

Japan,  Indien,  Sinai,  Bolivien.

22. 50 Sendeschluß

Deutsches  Fernsehen

aARD  + ZDF Mari7ca  RökTc  {rb  ,,Die  Gräfin  vom  Naschmarkt"

16.  Dezember,  nh'ri  20.20  Uhr  %n F'S  1.

Der  Wiener  Nasömarkt  -  einer  in  Amerika  lebende  Toötei,.  dii

der  ältesten  und  größten  Märkte  Gräfin  HortoMgyi.

von w'en -  der unmittelbar vor Kritis*  wird  die  Situation  erst

dem Thea'er an der wien lieg' als  ihre  Todter  mit  ihrem  Bräu

's' der Or' der Handlung dieser tigam  und  dessen  Vater,  einen

musikanS"en KomÖd" amerikanisöen  Ölmillionär  na6

Auf  diesem  Markt  gab  und  gibt  Wien  kornmt,  um  die  gräflich

es noö  heute  die  skurrilsten  Ty-  Familie  kennenzulernen.

peno von den Markthäridlern bis Doi  die  Freunde  vom  Nasch

zu den Dan'en des 'feS'en Ge- markt  lassen  ihre  R6szi  Sändü

werbes und gesfrandefen Extsken- nicht  im  Stich.  Obwohl  es  fas

zen' w'e der "Doktor" s'efa'  zur  Katastrophe  kommt,  end«

Aui  die  Horoskopverkäuferin  das  Stü&  sailießlic]i,  wie  es sic

Rözsi  Sändor  - gehört  zu  dieser  für  eine-  Komödie  gehört,  mit  ei

Clique,  und  sie  spielt  nur  für  ihre  nem  Happy-End.

am  Sonntag

ARD:  10.OO K. u. k. Hofzumerbj*er  Da-

mel  -  1(1.45  Für  Klnder:  Das  feuerrote

8pie(mobi(  -  1tj5  Eln  8p1ega1  fiJt  Krlsllne

12 A(I  Der  Internationale  Frühsdioppen

13 .15  Zwisohenspiel  -  13.!!)  Magazln

der  Wodi*  -  14.45  Lord  8dimatterhemd

1L33  Dle  8portsöau  -  19.15  Wlr  über

Marla  Im Elehd  -  21.45 Energie  sparen

21.55  Eln  Plalx  für  gules  Essen  -  22.4ü

8draukasten.

8onntagskonz*r1  -  12.4B  Prelzell  -  13.15

Fragen  zur  Zelt  -  '13.40  8dinittpunkt

14.10  Rappelklsle  -  14.45  Danke  söön

14.55  Die Dortmunder  Kantorel  alngt  zum

Advent  -  16.05  auerschnllt  -  18.D5  )hr

Mualkwunsch  -  18.0ü  Tagebuch  -  18.15

Raumsditff  Enterprlse  =  'ffl.1O  Bonner

Perspektiven  -  2ü.15 Charlle  Chaplin:  Eln

König  in New  York  -  22.2(I Spie(wieae

23.1(I Heute.

Bayerisches  Fernsehen

10.30  Telekolleg  -  14.40  Ardiäoioglei  d*r

Bayerisdhar  Kslender  -  21.05  Talort  Wlen

22.!+a Rundsdipu.

[»er ORF beriditet

ia.ua  ..ipuit  vom  Sonntag

20AS  öaterreldirallye
22.ü(1 Nadirlditen,  Welt*r
')Q tn Pnnnrevue
22.2ö  ,,Quglhupf"
22.50 8endesch1uß

"'  ÖsterreichischerHörfunk

t$slerröich  1

ß.öS Frühmusik
7.05 Fangt  an und  singet

a.15 Du holde  Kunst

9.1ü  , € iuglhupf"
1OAO Kathollsdier  Got)es-

diensl
11.ö(l  Konzerl  der  Wlener

Phllharmoniker
11.4ö  Aua  Burg  und  Oper

t3.10  ,,Das  klingl  so
hemidi..."

14.Oa  Oer  dramatlsierte
8onntagsroman.
,,Das  verschüttete
Antlitz'  von  Gertrud
Fussenegger

14. 3(1 Tiro)  sn  Etsch  und
61@adi

15. (15 0uodlibet  -  Llnter-
haltung  lür  Muslk-
gourmets

18.ö!i  Kulturpolitisdie
Perspektföen

16. 20 Im Rampenlldit
17. 1!i  Lieben  Sie  Klasslk?

18. (15 Das  Magazln  der
Wissenaöaft

18. !!I  Der  Gastkomnientar
19. 0!i 9eh1ußkonzen  dea

Herberl-von-KaraJan-
W*ttbewerbmi

21. 00 ,,Traum  ist  Regen,
der  In den  Himme)
fflllt."

22.10 8oiree  mfl  Johann
Chrlatlan  Badi

23. 0ü Nadiriditen,  Wetter

2s.1o  Sendesdiluß

tlsterre»di  Regional

s.05 Morgenbetrachtung
L1(I  Orgelmusik
8.35 Das  evangellsche

Wort
7.OS Loka}programme
L06  Lokalprogramme
L15  Was  glbt  es Neuea?

9.ü(I Altkathollsdier
Gottesdienst

9.45 Robert  Stolz:
Blumenlieder

1ö.3(I  Dle  Funkerztihlung.
,,Das  Foster-Aktien-

eoo"n a1";6o'nnegut
11.OD Fri)hsöoppeTi  aus

Salzburg
13.00  Lokalprogramme
16. (X) ;,Beton."  Hörspiel
17. 10 aang  durdi  den

Advant
1LOü  Lokalprogramme
19.00  Das  Traummännleln

kommt

österreich  3

6.(}S Der  ö-3-We*er
a.06 Musik  In den  besten

Jahren
L30  Alte  Hymnen  -  neue

Lt*der
10.OS Das  alte  arammophon
10. 3(1 ,,Leute"  mit  Rudi

Klausnitzer
11. O!i Besdiwingt  um  eff

11. 3(} ,,help"  -  Daa
Konsumeritenmagszin

12. öS Mittags  Martinl
13. 10 Der  Sehalldämpfer
13. 2ü O-3-Sonntagsmagaz1n
14. t15 Koplhörer
16. 05 Radio  Holiday
17. 1ü Evergreen
18A5  Swing  snd  D1xleland

18.3ö  Drelßig  Minuten  mit

Paul  Anka
19A5  Pop4hop
2D.DS Funk-Verbindung
21. 05 Nfülodie  exclusiv
22. '10 Treffpunkl  ßtudio  4

23. 1ü Mustk  zum  Träumen

O.€H) Nadiriditen
O.O!! bis  5.0(} 0-3-Nadi1-

programm

- ,,Als  weiteren  Beitrag  zur  He-  Teilnahmebereätigt  sind  aT

bung  des  kulturellen  Selbstbe-  Komponisten,  die  in  Niedetöste

wußtseins  der  Niederösterreicher"  reiö  geboren  sind,  oder  in  Ni

sieht  Intendant  Paul  Iwaroö  vom  derösterrqi*  ihren  ständigi

Landesstudio  Niederösterreii  die  Wohnsitz  haben.  -

Aktion  ,,Kompositionswettbewerb  Die  Einsendungen  müssen  an

für  eine  niederösterreichisrhe  nym  sein.  Der  Name  dgs  Komp

Fes €fanfare".  nisten  darf  nur  in  einem  beig

Gemeinsam  mit  Larfdeshaupt-  fügten  versd'ilossenen  I(uverk  a

mann  Maurer  und  Kulturlandes-  gegeben  werden.

rat  Leopold  Grünzweig  veranstal-  DfeSeS Kuvert  Wird  erSf geö

tet  daS  LandeSstudio  dieSell  muSi  netl  wenn  feSt8te1]t,  Wer  die G

kalischen  Wettbewerb.  w'nner  des  Hauptpreises  v

zifDis"cehFe annfiaedreersöosltleqrrueaisch' iesfchnee spSei: 1kOeanoOnounSg'spill"'entsgeuvnodnajeel" 3dor0eo1 AS'n'
gnation  für  die  vielen  Veranstal-  Üng s'n'
tungen  des  Theatersommers  in  .Einsendeschluß  ist der zg. I

diesem  Bundesland  werden.  bruar  198o-

Der  Vorschlag  für  diese  Fest-  Die  Einsendungen  sind  ai

fanfare  muß-  in  einer  Maximal-  st.hließli*  an  das

besetzung  von  12  Bläsern  und  ORF-Landesstudio  Niederöst

einem  Sölagwerlc,  in  einer  Fas-  reidi

sung  von  eiüeinhalb  bis  zwei  Mi-  Kennwort,,Fanfare"

nuten  und  in  einer  Kurzfassung  Argentinierstraße  30  a,

gleiöer.Thematik  von  40 Sekun-  1041  Wien,  -

den  in  Partitur  vorgelegt  werden.  zu  riöten.



PRöGRAMM

IIFS 21
17.  12.

FS  I
9.00  Am,  dam,  des
9.30  Biotedinik

Streiflichter  moderner  Biologia
IO. €IO People  Taking  Aclion
10.30-11.50  ()  So  em  Flegel

VensechsIungsschwank  frei nach
dem Roman  ,,Die  Feuerzangen-
bowle"  von Heinrtdi  Spoerl

7.00  Am,  dam,  des
7.25  Spielzeugesdiiditen
7.30  Die  Mondjagd
7. 55 Betthupfetl

8. 00 Tiere  unter  hei8er  Sonne
,,Nahrungssuche"

'  Wir

!s.va  Osterreich-Bild
9.30  Zeit  im  Bild
0. 15  Sport  am  Montag
1. 05 Rumpole,  Verteidiger  für

fürafsadien
,,Die  LütusblütenfamIIie"
Horace  Rumpole  wird  damlt  be-
aul}ragt,  in einer  kleinen  Stadt
an der  englischen  Westk(iste  die
Verteidigung  eines  hübschen,
gut erzogenen  Hlppiemäd#ens
zu übernehmen.

L55  Abendsport
2.25 Sendesdi»uß

3ayerisches  Fernsehen

rm muß rausl -  16.30 Elnführung  In das
beitsredtt  -  17AO Der Bauplan  des 8a1-
s -  18.15 Abu, der 9ohn der Sahara -  17.3ü Timm Thalgr  -  1B.OD KarusselliO Rundsehau -  1!I.OO 8iss} -  20.45 19.05 Kläger  und Beklagte  -  i9.35 Blk*ndsdiau  -  2tO(I  Blid«punkt  ßport -  punkt -  20.2!i Für  81ad1 und  Landt)ü Tod  ohns  Tränen  -  23A(+-23.30  2t10  Spuren  -  22.10 II Balcun  lort  -  22.55trerkolleg.  SendeschluB.

17. 55 0RF  heute
18. 0ü Follow  me
18.30  Meister  von  morgen

Anton  Sdiartnger  -  Baß
j8.55  Bibelquiz
fö.OO Wissen  heute

19. 30 Zeit  im  Bild
20. 15  Das  Haus  der  Männer

Sechs  Männer  wohnen  in einem
Haus.  Und  ein  siebenter,  von
dem  ntemand  stwas  weiß.
Keiner  von  den  sedisen  traut
dem anderen,  jeder  fürötet  den
anderen  und wünscht  ihn einige
Fu8 tief  unter  die Erde.

21. 05 Apropori  F»m
21. 50 Zehn  vor  zehn
22. 20 Der  Uhrmadier  von

St.  Paul
Eine  psychoJogisdie  Söilderung
um einen  Kriminalfall
Bertrand  Taverniers  Film  ,,Der
Uhrmacher  von St. Paul"  handelt
von einem  Verbrechen.
Ein junger  Mann  und ein  Mäd-
chen töten  einen  Mensöen  und
fliehen.

O.OO SendeschluB

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

ARD: 18.10 Tageasdiau  -  16.15 Sdiau-
kelstuhl  -  17.0«1 ßpaß mtdl ssin -  20.iS
Buddenbrooka  -  21.1!i Europa  Im Ver-
qlekb:  Am End*  der Geduld  -  22.üO Ball
Pompös -  23AO Der  große  McGinty  -0.2(1 Tageisdiau.

ZDF: 15.4S füundsludlum  Malhematik  -1fi.15 Sted«bri*t  -  1L30  Eln Angebot  andie Bürger  -  17.1(I Der verhexle  Zwerg  -17.40 Die Drehsdteibe  -  18.2ü Pollze!arzt
8imon Lark -  a).3ö  Spa8 mlt  Mutlk  -20.15 Gesundheilsmagazln  Prax1a -  2L20
Tadellöser  4 Wolff  -  23A(I Stembrle«  -23.15 Heute

Österreichischer  Hörfunk

tjsterreich  1

I!i Belangsendung  dar
Industriellen-
vereinigung

i9 Belangsendung  det
OVP

2 Frühmuslk
5 Morgenbelraölung
0 Frühmusik
5 Konzert  am Morgen
6 N!dit  nur föra Regal
5 Unser  Hol -  Der

Weg In dle Mit-
verantworlung

S (lleiratunintenldit
5 Immer,  wenn es

Weihnadit  wird  . ..
(l Friedriö  Gulda  splelt

Johann  8ebaa1ian
Badi

i Dlrigenten,  Oröester,
Sollsten

I föufüokonzert
i Roman In

Forlsetzungen.
,,Wind  von Südost."
Von Fri(z Habeck
Von Tag zu Tag
Für Freunde  aller
Mualk
Kompon!sten  dea
20. Jahrhunderts
Mehr lernen  -  mehr
wiasen

18.30 Die österre)dtlaöa
Erzählung

18.45 Foradier  zu Ciaat
17.15 Klassik  für Kenner
18. 30 Untsrhallung  am

Abend
19. ü5 Du holde  Kunat
20.30 Internattonsle

Konzertsalson  der
!iBll

22.30 WJssen der Zelt
23.10 Sendesdiluß

österreich  Regional

6.os POr Frühaufsteher
5.35 Waa Ist los in

tlslerreidi?
L05 Beaudi  am Montag  -

llnaere  8endung  für
ältere  Metmdren

9.30 Volksmugik  sus
Oaterreidi

10. OO Vergnügt  mit Muslk
fl.ü5  Lokalprogramme
16.D0 ,,Wunderland  Mualk."

Eine fröhlidie  Musik-
lehre

16. 30 Ihr Problem  -  unsar
Problem

17. fI  Bslangsendung  der
PPtl

17.5«i Belangsendung  der
Kammer  für Abeiter
und Angeatellla

19.0ü Das Traummännleln
komn'it

19.07 Allösterretdilsdier
Bi1derbogen

19 J  Das Klelne  Unter-
haltungsordiester

20.(!i  ,,Beton."  Hörspiel
2t05  Evergreens  des

Humors.
. ,,VerkaufserIebnisse"
21.30 6di1ag  auf Schlag
22.15 8portrevue
22.25 8endesdi1uß

tjsterrefch  3

S.05 Der ö-3-Wemer
8.05 Bll}e,  redit  1reundliö

10.OS Sdilager  für Port-
gesdirl1tene

11. (lS Besdiw!ngt  um elf
13.00 Das ö-a-Magazin
14. 05 Eapr«so
15.05 Die Muslcbox
1O.(Fi Radio  Ho1iday
17.'10 Evergreen
1a.05 Club 0  3

::o3:  Vr:aT-':'asmo
sxtra  für lunge  Hörer

20A5 Radio aktiv
21.DS Colina  Folk-Club
2L3(I Jazz mlt Erldi

Kleinadiuster
22.15 Treffpunkt  Sludlo  4
23.1ü Musik  zum Tr»umen
D.DO Nadirlditen
0.D5 bis 5.ü0 ö-3-Naoht-

programm

Ballasls(offe  bind  eine

natürliche  Hilfe

gegan  das  Ubergewicht
Auf  der  wiötigsten  Fortbi1dungsveranstaltung  der  deutsa'ien

Ärzte,  der  Therapiewoöe  in  Karlsrulie  im  September  1979,  wurde
bei der  Besprediung  des  Problemkreises  Übergewiöt,  die  provo-

-kante  Bezeiönung  ,,Krankheit  der  Esser  und  Faulen"  ausgespro-
öen.  Diese  Äußerung  sollte  sowiohl  die  Ärzte  als  au6  die  Di*en
aufrütteln  und  aufzeigen,  wo  der  Hebel  anzusetzen  ist,  um  wieder
das  Normalgewicht  zu  erreichen.

Wenn  einmal  der  natürliöe  ,,Hunger-Satt-Wedcer"  durdi  jahre-
lange  Gewohnheit  überdreht  ist, dann  kann  ein  Didcer  ntdit
mehr  selbst  erkennen,  wann  er  genug  hat.

Das  ist  der  Grund,  warum  ärztliöerseits  die  häufige  Behaup-
tung:  ,Jö  esse  ohnehin  ganz wenig':  niöt  ernst  genommen  wird.
Beginnt  ein  übergewiötiger  radikal  mit  einer  Fastenkur,  dann
stnkt  sein  Blutzu*er  oft  schnell  und  weit  unter  den  Normalwert
ab. Das  spürt  man  als  Kniezittern,  Söwindel,  Ersööpfungsgefühl
und  kann  in  Extremfällen  bis  zur  Ohnmaöt  gehen.  Diese  Reak-
tion  zeigt,  daß  Fettleibigkett  gar  nitht  harmlos,  sondern  eben  eine
Krankheit  ist.

Erst wenn  die  erste  schwteri@e  Woie  durehgestanden  lst,
beginnt  der  Körper  den  Blutzu&er  im  nötigen  Ausmaß  selbst  zu
bilden,  sodaß  dann  diese  unangenehmen  Reaktionen  ni&t  mehr
auftreten.

Bei  der  Schlankheitsdiät  muß  jedoö  vor  allem  darauf  geachtet
werden,  daß  man  ballaststoffreiöe  Nahrung  zu  sidi  nimmt.

In  den  letzten  90 Jahren  ist  der  dur6s6nitt1iche  Rohfasergehalt
-  die  an  siah  unverdauliie  Zellulose  -  in  unserer  Nahrurig  auf
ein Se*stel  zurüägegangen.  Diese  Ballaststoffe  sind  aber  für  die
Darmfunktion  von  entsöeidender  Bedeutung.  Sie  bilden  die
Masse  des Stuhles,  sorgen  durö  ihr  Wasserhaltevermögen  für
normal  weiöen  Stiföl,  nehmen  die  giftigen  Endprodukte  der
Verdauung'in  sKh  auf  und  verhindern  einen  längeren  Kontakt
dieser  Giftstoffe  mit  der  Darmwand.

Allein  dieser  Tatsaöe  verdanken  es die  ballaststoffreii  errföhr-
ten  Afrikaner,  daß  bei  ihnen  Darmkrebs  praktis6  nicht  vorkommt.
Bei  einer  Auswanderung  etwa  naö  USA  mit  der  dort  übliöen
ballaststoffarmen  Ernährung  geht  dieser  Söutz  prompt  verloren.
Schließliö  ist  es nur  die  Püllwirkung  der  Ballaststoffe,  die  den
Darm  zu normaler  Funktion  bringt  und  den  gesunden  Stiföldrang
auslöst.

Medikamente,  die  Methylcellulose  enthalten,  sind  demnadi
schon  deshalb  tatsächlich  imstande,  zum  Abnehmen  bzw.  zum
Halten  des Gewiötes  zu verhelfen,  weil  sie  den  Ballaststoffman-
gel  beheben.  Es sollten  jedoö  ledigli&  Präparate  mit  einer  Spe-
zia1itätenregisternummer  verwendet  werden.

Nur  diese  stehen  als  registrierte  Heilmittel  unter  sfflndiger
Kontrolle  des  Gesundheitsministeriums  und  sind  nur  in Apothe-
ken  erhältliö.

Diesen  strengen  Bestimmungen  entsprechen  z.  B.  die  Ceno-
bexon-TabJetten.  Diese  entha}ten  keinerlei  öemisohe  Reizstoffe,
die  über  Leber  und  Nieren  entgiftet  werden  müßten  oder  gar  das
Nervensystem  scMdi@en,  sodaß  die  Wirkung  tatstölii  als  natitr-
liö  anzusehen  ist.

Die  Erfahrung  zetgt,  daf3 Didcsein  kein  unabwendbares  Söidc-
sal  ist.

Tun  Sie  etwas  dagegen.  Sie  werden  Erfolg  haben.  Vielleidxt
können  auö  Sie  bald  sagen:  ,,Cellobexon  sei Dank,  idi  btn  und
bleibe  sölank!"

Ing.  K.  Kaczvtna;dci



PROGRAMM

18.  12.

9.00  Am.  dam.  des

9.30 Follow  me

iO.OO U  Mater»e  und  Raum
Integrlerte  Sföaltkreise

10.30-12.10  ()  Oberst  Redl
Spionageaffäre  um den Chef der
österreichismen  Abwehr.  der
1913  als  russisdier  Spion  ent-
lam  wurde.

17.00  j5n.  dam.  des

17.25  Die  8endung  mit  der  Maus

17. 55 Betthupferl

Was denken siö  solche
Männer?

18. 25 0RF  heute

18. 30 Wir

19. 00 österreich-Bild

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Im Zentrum
Fakten  und  Fälls

21. üO Die  unordentlichen
Erinnerungen  der
Elisabeth  Bergner
Elisabeth  Bergner  war  zwelmal
in  ihrem  Leben  Symbol  einer

Epoche.

21.50  Tadellöser  & Wolff
,Tadellöser  & Wolff"  Ist  die
Aufzeichnung  einer  Familienge-
schichte,  die  Im  groBbürgerli-

chen Milieu spielt, einer  sozia-

len Schlcht  also. zu der  sich
1938 etwa akademlsche  Beamte,
Offiziere  oder  etablierte  Kauf-

leute zählen durften
2. Teil: 20. Dezember, 22 Uhr,
FS 1

23.35  SendesdiluB

17. 55 0RF  heüte
18. 00 Land  und  Leute
18. 30 Das  Geheimnis  der

spanisdien  Galeone
Sdiatzsudier  an  der  Küste  von
Florlda

19. 15 Nova
19. 30 Zeit  im Bild
20. 15 Spaß  mit  Musik

Ein musikalisches Ratespiel für
jung und  alt
Präsentatlon  -  Elfie von Kalck-
reuth

21. 03 Spitzbuben-Rendezvous
,;lst eine  Trinkerleber  von  der
8töuer  absetzbar?  -  diese  Fra-

ge stellt  Professor  Fellinger  in

der  Sendung  ,Der  gläserne
Mensch'."

21. 50 Zehn  vor  zehn
22. 20 Club  2

Open  end

Bayerisches  Fernsehen

9.00-9.3(I  Das muBt  du können,  daa mußt
du  wlssen  -  j6.üO  People  you  meet  -
18.15  Treffpunkl  Deutadi  -  17.üü Der Bau-
plan  dea  8atzea  -  17.45  Telekolleg  -
Th.45 Zusdibuen  -  !:ntapannen  -  Nadi:
denken  -  18.5ü  Rundsdrau  -  19.üü  Der
letzle  Kalser  aus dem Hause  Habsburg  -
20.1ß  Unaer  Land  -  21.ü0 füe  8predi-
stundö  -  21.4B  ,Jdi  Thab' melne  Tante
gesdiladitet"  -  23.00-43.15  Newa of tha
Week.

Schweizer  Fernsehen

9.10 und 9.50 . . . Denn  2ürid»,  das glbt
es -  1(1.30 und 1tlO  Dle 8pradie  der  BII-
der  -  15.ü(I Da capo  -  17.00 Daa 8p1e1-
haua  -  17.Ö  DJe 8terne  blk*en  herab  -
19.(15 Im Reidi  der wllden  Tiere  -  H.25
CH -  21.10 ,,Autoreport"  -  21.15 Derrid«
-  22.3(I  Elshodiey-Meiatersdiaflaaplal  -
f4.30  Sendeadiluß.

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

Elisabeth  Bergner  tn  ,,Erinnerurhgen  der  H,l%sabeth Bergner"  am

rHenstag,  J8. Dezember,  um  21 UM  tn  FS 1.

Elisabeth  Bergner  war  :weimal

in  ihrem  Leben  Symbol  einer

Epoöe:  Einmal  im  Berlin  der  20er

 Jahre,  wo  sie  das  kulturelle  Le-

ben  der  ,,srhnellsten  Stadt  Euro-

pas"  entscheidend  beeinflußte,

und  das  andere  Mal  im  London

der  30er  Jahre,  als  Sinnbild  des

Wlderstands  gegen  Hitler.

ARD,  IB,IB  Kreta   17.@@ Das verbotene  In Zür1dl gebörfe S1e Zunl eng-
Splel  -  17.30  wuppy  -  20.15  Was  bln  sten  Kreis  der  Dadaisten.  Elisa-

Ich? -  21.0ü Monitor  -  21.45 Die 8pez1a-
Ilsten  -  23.füI Ein Tag passiert  Revue -
23.45 Tagesadhau.

ZDP: 16.0(I Grundatudium  Math*matlk  -
16.30 Mosaik  -  17.10 Der verhexte  Zwerg
-  17.4(I  Dle  Drehsdielbe  -  18.20  Dle
wundersame  Nacht  -  19.30 Fahm  ma Euer
Cinaden  -  2t2ü  Dle  andere  Farbe  -
22AO Tadellöser  & Wolff  -  23.35 Heute.

(,arrier  und  Hartl

konkretisieren  Energiesparen

beth  Bergner  selbst  nimmt  heut«

viele  Ereignisse  aus  ihrer  Ver-

gangenheit  niöt  mehr  so  ernst

wie  sie  in  der  Erinnerung  vielei

Beteiligter  geblieben  sind.

Die  Personality-Show  über  Eli

sabeth  Bergner  will  einer  Gene

ration,  die  ni6t  einmal  ihrei

:Namen  mehr  kennt,  begreifba

maöen,  daß  es sieh  hier  um  ,,die'

Bergner  handelt.

österreichischer  Hörfunk I
tjsterreidi  1

@.05 Belangaendung  der
Bundeawlrtadiafla-
kammer

1.09  Belangsendung  dm
8P0

0.12 Frühmustk
.8.55 'Morgenbetraditung
7. 30 Frühmualk
8.1!i.Konzirt  öMorgen
1.ü8  Phantaatladi*

Erzählungen
1.4i  Joaeph  ll.  und  ieln*
- Zelt
fO.«)5 0rgelmua)N
10. 30 Kammermualk  von

. @loacdilno  Roaslnl
11. 15 Dirlgent,  Ordiest*r,

8o11a1en
13. üü Opernkonzert
14. OS Roman  In

Porisehungen.
,,Wind  von 8üdost."

14.3ü  Von  Tag  zu Tag
16A5  P(ir Preunde  altar

Muslk
1!i.30  ,,Für  Kmd*r  und

Kanner."

16.05 Mehr  lernen  -  mehr
wlssen

1l.30  Das europäladi*
Tagebudi.
Peter  Handke:  ,,Daa
Gewicht  der  Welt."

1L45  Erforadit  und
entdem

1?.15 Lleb*n  81e Klaaaik?
18. fö1 unterhaltung  am

Abend
19. €15 Zum  lüdladien

Chanukka-Feat
11.16 Chormuslk  aua aller

Weit
1ä.30 Könlgln  dsr

Inatrument*
X).OO ,,lntakl."  Leben  heuts

und  'morgen
H.30  Llteratur-Magazln
tl.OO ,,Barnabaa-lnalItut,"

HÖrsplel  von  Helmut
8. Helmar

n.lO  Muslk  unset*r  Zefl
23.1ü 8endeadi1uß

öaterreidi  Reglonal

I.öS Far  Frühaufateher
IJI  uorgenb*traditung

J.JJ  Was lat IOI  In
österreldi?

Lö5 Msgazin  fär  dle  Frau

Oaterreldi
1(lAü  Vergtiiigt  mlt  Musfk
1t(15  Lokalprogramme
16AO ..ltfö  wünsdr  mlr

wsia...  l"
16. 30 Ihr  Problem  -  una*r

Problem.
Gesundheltsmagazln

17.1ö österreldier  übar
tjsterreldi

17.!i2  Belangsendung  der
tNP

17.66 Belangaendung  der
Landwlrtsdiafla-
kamm*r

10.OO Daa Traummännleln
kommt

19.ö5 Programmhlnwela*
19.07..Ea  walhnaditlt.

Tlroler  Volksmusik
ffi.SO Lokalprogramma

H.sü  Ordieaterkonzerl

t$8tene1d»  3

Als  Beitrag  zum  Energiesparen  führen  Carrier-Wärmepumpen  un

Hartl-Fertighaus  eine  gemeinsame  Informationskampagne  unter  der

Titel:,,Sie  sparen  60 Prozent  Heizkosten"  durdi

Während  Carrier-Wärmepumpen  eine  HeizmögIichkeit  offerler

mit  der duroh  die Verwendung  des in der Umgebung  befindli$e
Wärmevolumens  größtmÖgli*e  Energieeinsparung  und  dadur6  Hei

zungskostenverringerung  eintritt,  bietet  Hartl  mit  dem  neuen  Prc

gramm  der  Fertighäuser  durdi  extrem  jute  Isolierung  ein  optimal«

Energiesparkonzept.

Bekanntlii  gibt  es ab 1. Jänner  1980  steuer1i6e  Begünstigunge

für  Darlehen  und  Zinsen  bei  der  Ansdiaffung  von  energiesparende

Einrimtungen  wie  Wärmepumpen  und  Wärmedämmung.

105  Bltl*,  radit  freundlldi  1l.(Pi  Radlo  Hollday  tlJl  Aus  der  Well  d»

10.05 Vokal  -  lnstrumental  17.1ö !v*rgrean  Jazz

-  Internatlonal  18.ü5 Club  0  3 ö.1!i  Treffpunkt  ßtudlo  4

1t«Fi  Beadiwlngl  um *lf  19.ü5 8port  und  Muifk  23.10 Muslk  zum  Träumen

13. (KI Daa C1-3-Magaz1n  19J  Harte  Wähning  O.ü(l Nadirldrten

14. ü5 Espreaso  N.H  Radlo  akllv  &05 bis 5.00 0-3-Nadit-

is.«!+  DI*  uualdxix  ' HJ  La Chanam  progranm



pnoabMM

Südtirol  aktuell

30 Zeit  im  Bild
15 () Luis Trenker:

,,Meine  Berge,  meine
Fälme"

Der  87jährige  erzählt  öber  seine
große  Filmzeit  in den  30er  Jah-
ren,  dazu  zahlreiche  Filmaus-
schnitte.

Die  wichtigsten  Filme  Luis  Tren-
kers  entstanden  in den  30er  Jah-
ren,  zur  Zeii  des  Nationalsozla-
lismus.  Trenker  führte  selbst
Regie  und  war  sein  eigener
Hauptdarsteller

iO ORF-Reisespiel
Endverlosung

Aufzeichnung  elner  Direktüber-
tragung  aus  Zell  am  See:

IO Zusammenfassung:

Abfahrt  der  Damen
,  Sendeschluß

Schweizer  Fernsehen

17.10  Tlmm  Thaler  -  18.00  Karussell
'18.45 DO Tag Isdi  vergange  -  19.05  Meln
Freund  Taffdl  -  19.35  Blk*punkt  -  20.25
Tadellöaer  und  Wollf  -  22.15 Daa Monats-
magazln  -  23.0ü  8endeadi1u(1.

Deutsches  Fernsehen
ARD  +  ZDF

ARD:  16.15  Haifischbar  -  17.(1(I Das  ver-
bolene  ßplel  -  17.30  Maulwurf  und  Aulo  -
2ü.15 Komm  wieder,  kleine  Sheba  -  21.45
Nur  nlchl  alt  werden  -  22.30  Tagesthemen.

ZDF:  i6.15  Triöbonbons  -  16.3ü  Flappel-
k!sle  -  17.10  Flambards  -  17.40  Dle  Dreh-
s&eibe  -  1B.20 8ing  mit  Helno  -  19.30
Paradless  aus  Mensöenhand  -  2t00  heu-
te-lournal  -  21.20 Van der  Valk  -  22.108ieh  mal  an  -  22.15  Pfarter  Johannes
Kuhn  antwortet  -  22.4S Totentanz  -  D.40Heufö.

Österreichischer  Hörfunk

österreidi  1
Belangsendung  der
Kammer  1Nr Arbeiter
und  Angeslellte
Belangsendung  der
PPO
Frühmusik
Morgenbetraölung
"rühmualk
Vadirlditen  sus  der
tirisllldren  Welt
(onzert  am  Morgsn
)le  Zwelte  Republlk
n Dokumenten
Jmdenken  -  Neu-
ieglnnen
.tt(irature  Francala*
ahrsazelten  -
iedldile  Im Verglelö
.lteratur  aua  der

dien  Repub}ik
:lavlermuslk
lirigenten,  Oröester,
ollaten
'oncerlo  groaao
oman  In
orlaehungen.

,,Wind  von  8üdost."
Von  Fritz  Habeö

14.30  Von  Tag  zu  Tag
16.05  Komponlaten  des

2(1. Jahrhunderti
'fflat5  SZ-Exlra  Nr.  7
16.30  Dle  aualändladi*

Erzählung.
,,Keime."  Von
8herwood  Anderson

ffl.45  Dle  Inlernatlonal*
Radlounlversltät

17.15  Klasiik  liir  Kenner
1a.30  llnterhaltung  am

Abend
Verbarium.  ,,Mlt
deutscher  Tints."

1ä.05  ,,D1e  Entführung  aus
dem  8era11."
Singspiel  -  Muslk
von  Wolfgang
Amadeus  Mozart

!1.40  ,,Eln  Engel  fllegt
über  den  Kontlnent"
(6). Altötting

ffl.20  Salzburger
Naditsludio

23.10 Nadiriditen,  Wetler
».20  8endesdi1u1

österreidi  Regional

5.OS Ffk  Prühaufsteher
5.3(I Morgenbelraditung
i.3s  Was  lat  los  In

österreldi?
8. D5 Magazin  fiir  dle  Frau
9. 3(I Volksmuslk  aui

österreidi
10. O(I Vergnügl  mll  Muslk
1t(lS  Loka!programme
16.(1ü ,,Wendelin  arübel."
18.30  Ihr  Problem  -  unser

Problem
17.10  Im Wlener  Kontert-

caW
17.52  Belangsendung  der

8P0
17.5!i  Bslangsendung  dea

ClaB
tg.oü  Das  Traummännlsln

kommt
1L07  ,,Wo  inan  slngt..."

Volksweisen
19.30  Für  den  Bergfreund
19. 50 Die  Brandstätter

Hausmuslg
20. üO Nadiriditen,  Wetter
20.05  Lokalprogramm*
22.D(1 NadilJournal
ö.15  Sportrevue
22.25  Sendesdiluß

,;Kabarett-Entwi&1ungspro-

,,Mit fremden  'Federn" -  Un- Aeigke'ne-s "DÜrarasttee1sleersteearmte wzirudsaeml'-terha1tungssendungen  mit Paro- mengestellt,  das  tn  enqer  Zusam-dien aller  Art.  menarbeit  mit  dem  Autorenteam

,Ein Abend fm s'm""  o  zuen1dnendePrroFgSramRemdeaken'townidcd1eelt. ein-eine  volkstümliöe,  wienerisöe

'Unterhaltungsrevue  mit Wiener  ,,Persöna1ity-Show"  mit  GeorgPublikurns1ieb1ingen.  Die  erste Kreisler,  Luicas  Resetarits  undSenaung leitet  Peter  Rapp.  Erika  Pluhar.

Für 1980 sind zwei Folgen ge- ,,Vom  Hirnmel  auf  die  ErdePlanti  efne Wfrd  V(Xn  Simpl-  fallen  siö  die  Engel  tot"  -  BrikaTeambestritten.  Pluhar  singt  Lieder  von  Wolf
,,Wenn's mir  die  Welt  zu  kau-  B'erm'a

fen  gäb'n"  -  Kurt  Sowinetz  singt
Komödienlieder  von  Nestroy  und

'=-'-='  SAMSTAGTERMINE
,,I  und  mei  Team"  -  die  be-

sten  Lieder  von  der  gleiönamigen
Platte  von  Kurt  Sowinetz.

,,Kabarett  zu  den  vier  Jahres-
zeiten"  -  ein  Laökabarett  mit
alten  und  neuen  Sketdes,  Chan-
sons  und  Bla*outs  mit  vielen
österreiäiisden  Publikumslieb-
lingen.

DIENSTAGTERMINE ,,,.......,......-.,...
vuehafte  Präsentation  von  Sket-
des  und  Liedern  vor  dem  histo-
risöen  Hintergrund  der  20er,,,Das poha tiasöe Liaed"  diaege 30er  und  40er  Jahre.Sendung  ist  zunäöst  für  1980

einmal  geplant,  wird  aber  vor-  ,,Vorhang  auf"  -  Samstagpro-aussid'itlii  im  Jahr  1981  in  Ko-  gramm,  hier  ist  an  Theaterüber-produktion  mit  ARD  als  Serie  tragungen  von  satirisöen  Pro-produziert  werden.  Ein  histori-  grammen  -  ,,Heut'  abend  tanztscher  Bilderbogen  im  8piege1  der  Lysistrate",  Theater  der  Cou-satirisöen  Lieder  des  Volkes  und  rage  -  und  Livesendungen  ausder  Satiriker  einer  Zeit  dem  Studio  gedacht.

tjsterrelch  3
8J5  Der  O-3-We*er
Lü5  Bille,  redit  freundlldi

tü.üs  La Chanaon
'10.30 Musik  für  mldi
11.üS  Besdiwingt  um  elf
13AO  Das (j-3-Magaz1n

14.05  Eaprasao
t8.05  Dle  Mus1cbox
16 A5 Radlo  Hollday
17 .10 Evergreen
18 .OS Club  t13
19 .05 Sport  und  Mustk
11.30  Zldaadi  -  Radlo

*xtra  f(u Junge Hörer

20.05  Radlo  aktlv
f1.05  Hallo  Muslcal
flAO  Nadrtlournal
Z2.15 Treffpunkt  8tud1o  4
23.1(I Musik  zum  Träumen

O.ü(l Nadirlditen
La5  bls  5.00 0-3-Nadit-

programm



PR(XaRAMM

20.  12,

9.0ü Am, dam, des
9.30 Les Gammas!  Les

Gammas!
10. OO Gesidit  der  Jahrhunderte
10.30-11.45  0  Als die Mandel-

bäurne  blühten
VerfeThlte Erziehung  und  före ver-
hängnisvollen  Folgen

17.00 Am, dam,  des
17.25 Kinderzirkus  Santeifä

Jugenddokumentarfilm des WDR
17. 55 Betthupferl
18. 00 Bitte  zu Tisch
18.25 0RF  heute
18. 30 Wir
19. 00 österreid»-Bild
19. 30 Zeit  im Bild
20.15 Buddenbrooks

Fernsehfilm  in  elf  Teilen  nach

dem  Roman  von  Thomas  Mann

Es ist das  Jahr  i870.'D1e  Fa-

mllie Buddenbrooks  hat aidi  im
Hause Mengstraße versarnmelt.

, Es herrsdit Weihnaditssttm-
mung.
Die alte Konsulin f1ebert vor
glüd«licher  Erregung.  In  der

Diele stimmt ein  Kinderchor

Weihnachtslieder  an.

21.15 Von Künstlern  und ihren
Kunden
Eine kommerzielle Kunstbetrach-
tung

22.00 Videothek:
Tadellöser  & Wolff
Fernsehfilrn in zwei Teilen  von

Eberhard  Fechner

23.40 Sendesdiluß

17.55 0RF  heute
j8.00 Russisdi
18.30  Hanns  Koren

Momentaufnahmen  eiries

Lebens
In der  politisdien  Szene  gilt  er

als  Grandseigneur,  irrder  Kultur

als gro8er  alter  Mann  mit den

jungen  Ideen  -  Univ.-Prof.  Dr.

Hanns  Koren,  Präsident  des  stei-

rischen  Landtages.

19.30 Zeit  im Bild
20.15 Auf  dem Wege  zum Lidit

Eine  Gala  für  unsere  Welh-

nachtssendung  ,,Licht  ins  Dun-

kei"  am Heiligen  Abend.

21.50 Zehn  vor  zehn

22.20 Club  2
Open  end

Schweizer  Fernsehen

16.ü0 ßen}orama  -  17.00 Das 8p1e1haui

-  17.50 D)e 81ern*  blld«en  herab  -  18.4!

De Tag Isch  vergang*  -  19.05  Ratg*ber  ffir

8en1oren  vm  heute  und morgen  -  20JX1

Tagesadiau  -  20.2!+ Eln Geadienk  füm  Le-

ben -  21.15i Rundsöau  -  22.1B P)anqua-

drat  -  23.30 Sendeadi1u8.

Bayerisches  Fernsehen
Fernsehfilm  in  elf  Teilen  nach

9.304.45  NaWä öf thO Week  -  16.(H) dBi  ß0BBn  V0n  ThOmaS  Mann.

L*ben  In elnem  Entwraklungsland  -  17.H

Te1e4kigymnast1k  -  17.30  Actua11t6a-  -

17.«  Telekolleg  -  1L1!i  Follow  me  -

1a.30  9onga  Allvel  -  19.00  Irrungen  -

Wlrrungen  -  2(1.45 Rundsdiau  -  21.Oa

Bayernrapon  -  21.:10 ,,Wer  dem  Wltwer

nldita  nlmmt,  kann  d*r  Wltw*  nldits  ge-

ben..."  -  22;15  Dan  Oakland  -  23.ü0

Rundsohau  -  23.1S-23.3a  Aetua11t6a.

für  Hanno  glü*lidste  Zeit.  A

den  Woöenenden  kommt  se

Zum  Weihnaötsfest  des  Jah-  Vater  zu imrner nur kurzen  B'

res  1870  hat  8ii  im  HauS  in  dm'  suchen. mit der Mutter  beSuö

Mengstraße  no*  einmal  die  Fa-  der Junge Konzer'e  im Kurha'

rnilie  versarnrnelt.  und lernt an der Table d'hü

Herrn  von  Throta  kennen,  eini

J)iB  BliB  [@BBpliH  ji(5By1  y@y  Mann fm Waffenrodc,  der  muS

glüdcliier  Erregung.  In  der  Diele  zsert und siö  rnit Gerda in d

stimmt  ein  Kinderior  Weih-  Verteidigung  Ri'ard  'Wagne

naötslieder  an.  Hanno  kann  seine  vOr  den entsetzten  T'8C'gäSi'

Gesd+enke  kaum  erwarten.  Im  verbunden  weißa -

großen  8aa1  findet  er  neben  dem

Weihna*tsbaum  ein  Puppenthea-

ter  und  ein  Harmonium.

- Deutsches  Fernsehen

ARD  +  ZDF

ARD: 1L16  Frauen  für  Europa  -  17.ü0

Das verbotene  8p1e1 -  17.35 Die  Gesdildi-

1e vom Fladisr  und aelnsr  Frau -  20.15

Pro und  Contra  -  21.00 Blo's  Bahi»hof  -

23.00 Guatav  Mahler  -  23.55 Tagessdiau.

ZDP:  'ffi.15  Feuer  -  Was wäre,  wenn...

-  17.1(}  Wk*}e  -  18.20  Der  Bürgermel-

ster  -  19.3 €I Starparade  -  21.2a Aufs  8ter-

ben freu  Idi  mldi  -  22.05  Pünf Mlnuten

Ende  der  Welt  -  2a.1ß Deulsdie  Im Jahre

Nu1l -  D.15 Heute.

österreichischer  Hörfunk

Öst*rreiö  i

6.06 %langaendung  der
- Bundeswirladiafls-

kammern
a.(H) B*langsendung  der

8PC1
1.12  Frühmuö(k
a.!4  Morgsnbelradilung
7.30 Frühmusik
ä.16 Konzert  em Morgen
a.a0 Ksnnat  du daa

fönd...
1.48  D*r  Chef  hat  8orgfö
I0.OS Vletor  Hugo:  ,,(Ne

klelne  Coa*lte"
IOJO  Kammermusjk
1405  Dirlgenten,  Ordiester,

801iaten
13. (m Opernkonzert
14. 05 Roman  In

Fortaelzungen.
,,Wlnd  von 8üdost."
Fritz  Habeck

14. 30 Von  Tag zu Tag
15. 0!i Pür Preunde  altar

Muslk
ffl.30  Komponlslen  dea

20. Jahrhunderls
18.(IS Mehr  lernen  -  mehr

wlasen.
ta.ts  uehr  tenien  -  mehr

wlssen
W.fö) ,,Llditadiatten  du."

Lyrik  von Albreöt
Goea

ffl.45  Die  1nternationale
Radlounlveraltät

17.18 ,,2w1gdien  plano  und
forte"

1?.3ri  Klasslk  für  Kenner
18.30 Unterhaltung  am

Abend
ffl.H  ßerenade
20.00 Motlve  der  Muslk-

geadildite
2(1.30 Fomdiung  In

tlsterreidi
21.00 Polltisdie

Manuakripte
22.1ü 8tud1o  neuer  Mualk
13.(KI Nadrrlohten,  Wettet
13.1ü  8endeidi1uß

Osterreidi  Regional
5.05 F[ir  Frühaufateher
S.3a Morganbstradilung
L35  Waa lat loa In

(jaterrelö?
8.05 Magazln  für  dle  Prau
9.30 ,,aeht'a,  strudeItri

ml anl"
Volkstümlidie  Mus1k

10. föI Hana  Carate  -  ein
Komponistenportr!l

13.üD Lokalprogramme
16.00 Klnder  madien

Programm  für Kinder
'ffl.30 Ihr Problem  -  unser

Problem
17.1ö Der  tönende

Opere«enf(ihrer

17.52 Be}angsendung  der
DVP

17.!A  Bolangsendung  der
Indusmellen-
vere!nlgung

a)Aü  Das Traummännlstn
kommt

19.07 österreldiladie  Blas-
kapellen  muaizleren

19. 55 Landeanadirldifün
20. 05 Lokalprogramm*
22.00 Nadiqournal
2.1S  !9por1revua
22.30 8endeaö1uß

t$sterre»di3

ffJHI Der  Ö4-We*er
a.OS fütla,  redit  freundlldi

10. 05 Vokal  -  Inatrumenlal
-  International

11. 05 Besdiwlngt  um *lf
13. (10 Daa O-3-Magaz1n
14. (IS !apraaso
'15.D8 Dle  Mualcbox
16. 05 Radlo  Hollday
17. 'HJ Evergreen  -
1Lü5  Club  0  3
19A5  Sport  und  Mustk
19. 3(I Harte  Währung
20.05 8di1agör  für  Fort-

geadirittene
2j.0ö  Nadrridrten,  Wettar
2L05  Meina  Wel1e
21.3ö Jazz  8hop
22.15 Trdfpunkt  81ud1o 4

23.10 Muslk  zum  Träumen
O.OO Nadirlchlen
O.üO bis  5.0ü ö-4-Nadit-

prografnfö

,,Die Buddenbtooks"  bei d,er  Weähnachtsfeler  -  neiinte  Folge,  an

Donnerstag,  20.  Dezember,  wi  20.15  Uhr  tn  FS  j.

Buddenbrooks
Sommer  in  Travemünde

Mit  Christian,  der  siö  als

Opernsänger  produziert,  wiewohl

er den  Neffen  vor  der  verführe-

ris*en  Welt  des-Theaters  warnt,

probiert  der  kleine  C)rzanist  die

Arie  ,,Ha,  welah  gräßlidies  Ver-

breöen"  aus  dem  föm  von  einem

Opernbesuö  wohl  bekannten

,,Freis*ütz"

W-eihna*tsbaum  ein  Puppenthea-  Tony besuit  noi  einmal  d

AIs  sie  von  den  alten  &hwar

Mit  Christian.  der  siö  a15, kopfs  erfährt, daß ihr  Mort

Opernsänger  produziert,  wiewohl  sfalil1ener  DokiOr  In Breslau

er den  Neffen  vor  der  verffihre-  Worden  !Sl  5rfC"f  sfe fn Trän

ris*en  Welt  des-Theaters  warnt.  auS-  Der Urlaub  an der See f1

breöen"  auS  dern  mrn  VOn  einern  Farnfüe nach Lube&  zurp&zur

iiFzaeis*ütz"  zeigte die Konsulin  eine
griffene  Gesundheit.

Da  Thomas  und  die  Konsulin

irritiert  reagiereni  verläßt  Chri-  Hanno besud'it  w'ieder die Sd

stian  das  Buddenbrookhaus.  um  'le- Er geht niöt  gern dorth

mit  der  eigenen  Familie  im  dOdl m1i efnem -Jungen auS

,Klub"  Weihnaöten  zu  feiern.  KlaSge freundet  er 8'Cb a

heißt  Kai,  ist  ein  geboreney  G

['ony  liest  auS  der  Farnilieri-  xoaaun und %VOhnt  allf  elanern BI

blidc  entdet.kt  der  Senator.  daß  alS 8onder1ing,  mit  HÜhn(

In0By  dBy  Eintragung  VOn  Han-  Hunde-  llnd  GennuaSeZu(!bt 5efE

te  laufender  Querstridi-  gezojein  sfadk fliehen  dte beiden Junl

rde.  Er  stellt  den  Sohn  sirei-  au!i  ihrern .unvollkommenen  l

end 2ur Rede, bis dieser gesteh% tag. 8iae erzaahlen sidi Mard
dBß  By Se1b8t  i dByB  Lineal  sol-  und Sdl!nieden  phantastts(lle  r

en Sdx1uJ3  gezogen  habe.  Naö  ne f'  d"e Zukunft.

dem  Motiv  des  [Tnsinns  befragt,

stammelt  Hanno:  ,,...  iö  glaubte,  Die  Kräfte  der  erkrankten  K

nai  mir  käme  nidts  mehrl"  sulinverfallen  unaufhaltsam.

Herauageber,  Elgentümer  und  Verleger:  AmerlingstraBe  19,  toso  Wien,  Tel

Programm-Zeitsdiriften  Verlagsgesellachaft  6812  70.

mbH.  Drpdt:  J. Wlmmer,  Drudterei  und  Ze(tu

Für den  Inhalt  verantwort(idi:  Redakteur  haus Geselfsdiaft  m.  b. H. & CIO.,

Erwln  H. Aglas.  Linz,  Promenade  23.



3.00 J!un,  dam,  des
,,Das  Weihnachtsfest"

i30  Russisch  .
).OO WJr  besuchen  ein  Atelier

Maximilian  und Henriette  Florian
).30  Bitte,  zu  Tisch
).55  Seniorenclub

1.35-13.00  Funkelnde  Sterne
Spielfilm  um eine  Sportlerehe

'.OO Am,  dam,  des
'.25  Zeit  ohne  Fische
'.55  Betthupferl

3.00 Pan-Optikum
I "<  ORF  heute
I Wir

1.49 Be1angsendung  der  Bun-
deswirtschaflskammer

i.OO Ösförrefdi-Bild

.30  Zeit  im  Bild

.15 Derrid«
,,Karo  As"
Mit Horst  Tappert
Zum Glück  trug  Agnes  Demmler
keine  lebensgefährlichen  Verlet-
zungen  davon.  MerkwürdR)  nur,
der  Schuß  wurde  erst  abgege-
ben, als sie die Balkontür  schon
fast  geschlossen  hatte.
Nach  Meinung  von  Oberinspek-
tor  Derrick  eigentlich  zu spät,
um die Frau noch ernsthaft  ge-
fährden  zu k5nnen.

.20 Wenn's  mir  die  Welt  zu
kaufen  gäbn
Kurt Sowinetz  singt
lieder

20 Pompeji:  1900  Jahre  nach
dem  Untergang

Alexander  Giese  spridit  in}t
Univ.-Prof.  Dr. Gerhard  Dobesch
und Dr. Gerhard  Langmann

2C) Sendeschluß

Comödien-

Deutsches  Fernsehen
ARD + ZDF

ARD:  16.2(! Relse  In daa  Weihnachts-
land -  17.05 Joker  -  20.15 Der Mann aus
den  Bergen -  21.45 8ta1in -  23.00 Tat-
orl -  0.25 Tagessdiau.

ZDF: 10.30 Rappelkiste  -  1tOO füundstu-
dium Malhematlk  -  11.4a-12.1ü  Grundstu-
dium  Mathematlk  -  16.2a Hier  Mars  -dorl  Venus?  -  16.55 Sdiüler-Expreß  -
18.20 WeihnaChfünl  dal  %ßt dW  Llt'bO  -19.fü) Auslandsjournal  -  20.'15 Derrick  -
21.15 Loöer  vom  Hodter  oder  Es bleibt
sdrwlerlg  -  22.20 Aspekte  -  22.50 Sporl
arrt Freitag  -  23.2(I Der Chel  -  ü.55 Heute.

Bayerisches  Fernsehen

1fi.30 Lehrerkolleg  -  17.15 Sehen  alall
Hören -  17.4S Sozlalkunde  -  18.15 Tedi-
nlk zwlschen Machl  und  Mangel -  1L45
Zuadiauen  -  Entapannen  -  Nadiden-
ken -  19.00 Das Leben auf unserer  Erde -
19.45 Loriot  VI -  20.X  Msgisdies  Inler-
mezzo -  21.üO Dle  Chrislen  -  22.15 Im
Qeapräch  -  Rundsdiau.

nullNgl-

,,Herite  habe  ich zwei  Eistüten
ganz  umsonst  bekommen':  er-
zählt  der  kleine  Peter  seinem  Va-
ter.  ,,Wie  hast  du  das  denn  ange-
stellt?"  fragte  der  Vater  mißtrau-
isch.  ,,Du  hast  dod  nicht  etwa
gebettelt?"

,,Wo  denkst  du  hin!"  erwidert
der  Bn5  entrüstet.  ,,Ich  nahm  ei-
ne Tüte  in die  rechte  und  eine  in
die  linke  Hand,  le&te  mal  schnell
an jeder  und  sagte  zu  der  Ver-
käuferin:  ,,Fräulein,  nehmen  Sie
doö  das  Geld  aus  meiner  Hosen-
tasche,  aber  bitte  vorsichtig,  da-
mit  Sie  ni6t  meine  Molche  zer-
drü&enl"

üaS  ;xnwunmen  DelZuDrlngen.
Naö  einer  Viertelstunde  fragt
der  Kleine:

,,Papi,  hören  wir  jetzt  auf?"
Der  Vater  ist  erstaunt:  ,,Wieso,

macht  es dir  keinen  Spaß  mehr?"
,,I)oö,  Spaß  söon,  aber  idi

habe  keinen  Durst  melir!

Die  drei  kleinen  Lauser  dürfen
gemeinsam  baden:  Plötzlich  hört
die  Mutter  aus dem  Badezimmer
ein  füröterliies  Geschrei.  Sie
eilt  herbei  und  fragt:  ,,Aber  Kin-
der,  was  macht  ihr  denn  bloß,
aaß  Inge  so brüllt?"

,,Wir  spielen  8chiffbrudi,  Mutti,
und  Inge  will  niöt  e#trinkenl"

Libido  Vienne

Am  Kaisermühlendamm  5/3
A-122 €1 Wien

Für  aufgeklärte  Menschen  von  heute

Preiswerter  Versand  von  erotischer  Literatur  und  Filmen
Unverbindlicher  Informationskatalog  gegen  eine  Schutzgebühr
von  öS  20.  -  (Altersangabe)

Diskreter  Versand  gegen  Nachnahme

Name:

Adresse:

Plz.: Geb.-Datum:

Mit  meiner  Unterschrift  bestätige  ich die  Flichtigkeit  obiger
Angaben.

Un)ersdtrift
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Mach  pause -  lies  Lyrik
F. Willö

E. Käshier  -  '

Der  Weihüachtsabend  -deü Kellners
Aller  Welt  dreht-er  den  Rücken,

und  sein  Blick  geht  zu Protest.
Und  dann  murmelt  er beim.Bticken:
,,Ach,  du  liebes  Weihüachstfest!"

Im  Lokal  sind  nur  zwei  Kunden.

(Fröhlich  sehn  die  auch  nicht  @us.)
Und  der  Rellner  zählt  die Stunden.
Doch  er darf  noch  nicht  nach  Haus.

Denn  vielleicht  kommt  doch  nüch  einer,
welcher  keiüen  Christbaum  hat,
und  allein  ist  wie  sonst  keiner

in  der  f6ier1ichen  Stadt.  -

Dann  schon  lieber  Kellner  bleibena
und  zur.Qacht  nach  Hause  gehn,
als jetzt  durch  die  Straßen  treiben
und  yor  fremden  Fenstern  stehn!  
Aus:  E. Käshier  -  Lyrische  Hausapotheke

r

Zams

Herren-Pullover

S 189.-

CottcsdipnstordnnnB  Ti»nrfü'k
Sonntag  16.12.  -  3. Adveritsonntag  (Abgabe  der
Säckchen  Bruder  in  Not)  -  6.30 Uhr  Hl.  Rora-
teamt  für  Adolf  Hilkersberger;o  9 Uhr  Hl.  Amt  f.
Hans  Jöchler  u. Bltern;  10.30  Uhr  Taufe;  1l  Ubr
Kindermesse  ffir  Leopold  u. Ursula  Benvenuti;
19.30  Uhr  Abendmesse  f. Fam,'Leng1er4ö1lrigl.
Montag  17.12.  -  in  d6r  3. Adventwoche  -  7 Uhr
Adventmesse  fiir  Andreas  Kampfer  u. Angeh.

Dienstag 18.12. -ain der 3;-Adventwoche -  7 ?$
Adventmesse  f. Rosa  u. Johann  Walch.
Mittwoch  19.12.  -  in  der  3. Adventwoche  -  19.30
Uhr  Hl.  Rorateamt  für  Roman  Steiner.

.-ponnerstag  20.12.  -  iri  der 3. Adventwoch.e.  -  7
Jhr  Rorateamt  f. Verst.  Fam.  Walch-Pöll.

Preitag  21.12.  -  in der  3. Adventwoche  - 19.30
Uhr  Hl.  Rorateamt  f. Amalia  Rimml.
Samstag  22.12.  -  in  deE 3. Adventwoche-17  Uhr
Rosenkranz  u. Beictrte  (Aushilfe);  18.30  Uhr  Hl.
Rorateamt  f. Verst.  Fam.  Majewisky.

SonntÄg 23.12.  -  4. Adventsonntag  -  6.30  UhrHl.
Rorateamt  f. Verst.  Fam.  Walter;  9 Uhr  l.  Jahres-
amtf.AntonFink;  Il  UhrKindermessef.  Fritzu.
Cäcilia  Huber;  19.30  Uhr  Abendmesse  f. Maria
!rchwendinger.

CottcrdicnsluiJuuug  reijeu
Sonntäg  16.12.  -  8.30  Uhr  Messe  f. Luise  u. Josef
Pircher;  9.30  UhrMesse  3. Adventsonntag!,,Bru-
der  in  Not:';  10.30  Uhr  für  Frau  Johanna  Geiger;
19.30  Uhr  Mässä  f. Walter  Wolf  (Rorate).'

. Montag  17.12.  -  7.45  Uhr  Messe  f. d. Armen  See-
len;  8.00  Uhr  Messe  f. AnnaAuer  u. Angehörige;
19.'30  Uhr  Rorate  f. Antonia  Spiss;
Dienstag  18.12.-7.15UhrMessef.ElternJosefu.

Alberfö  Pöll;  8.00  Uhr  Messe  ffir  die  .Armen  See-
len;  19.30  Uhr  Roräte  für  Ludwig  Leitner.
Mittwoch  19.12. - 7.15 Uhr  Messe  f, .öton
Gritsch  u. Sebastian;  8:00 Uhr  Messe  f. Josäph
Marth;  19.30  Uhr  Messe  f. Luise  u. J. Pircher
(R.orate).

Donnerstag  20:12. -  7.15 Uhr  Messe  f. Josef  u.
Märia  Zangerl;  8.00  Uhr  Messe  f. Rudolf  u. Aloi-
sia Tanger,  Jahresm.;  19.30  Uhr  Rorate  f. Verst.  d.
Fam.  Sprenger.

Freitag  21.12.  -  7.15 Uhr  Messe  f. d. Arien  Söe-
len;  8.00  Uhr  Messe  f. Julie  Höllriegl,  Jahresmes-
se; 19.30  Uhr  HI.  Rorate  f. Fam.  Plankensteiner.
Samstag  22.12.  -  7.15 Uhr  Messe  nach  Meinung;
8.00 Uhr  Messe  f. Eltern  u. Geschwister  Strolz,
Jahresmesse;  19.30iUhr  Messe  f. Franz  Erhart,
(Rorate).  '

Gottesdienstordnung  Bniggen
16.12.  -  3. Adventsonntag  (Gaudete)  Sammlung:
Bruder  in  Not  -  9.00 Uhr  hl.  Amt  f. d. Pfarrge-
meinde;  10.30UhrMessefJ.  JosefRaggl;  19.30Uhr
Messe  f. Josef  Valentini.  '

Montag  17.12.  r-  19.30  Uhr  Rorate-Atnt  f. Maria

Niggi
Disnstag  18.12.  -  19.30  Uhr  Jugendmesse  f. Jo-
hann  Krismer;

'-Mittwoch  19.12.  - 19.30  Uhr  hl. Rorate-Amt  f.
'Adalbert  Krismer  u. Fraüz  Rosina;
Donnerstag  20.12.  - 16.30  Uhr  Ktndermesse  f.
verst.  Eltern  Kuntner  -  Haueis;
Freitag  21.12. 19.30  Uhr  Hl.  Rorate-Amt  f. Ma-
rianne  Huter;

Samstag  22.12. - 7 Uhr  Rürate-Amt  f. Irmgard
Schuchter;  16.30  Uhr  Advent-Rosenkranz  der
Kinder  (Beichtge1egenheit);  19.30  Uhr  Bußfeier
für  Weihnachten  (drei  Priester  stehen  fiir  die
Beichte  zur  Verfügung).

COtte  'if1ÄenJföifüiuu@ ZafnS
Sonntag  16.12.  -  '3. Adventsonntag  - Bruder  in
Not  - Opfer  -  8.30  UhrRorate  als Jahresamt  f. Jo-
sef  Hammerl;  10.30  Uhr  Messe  f. d. Pfarrfamilie.
Montag  17.12.  -  der  3. Adventwoche  -  7'.15 Uhr
Rorate  als JaÜresamt  f. Nikolaus  und  Mffria  Dei-
senberger.

Dienstag  18.12.  -  der3.  Adventwoche  -  19.30tJhr
Rorate  als Jahresamt  f. Barbara  und  Alfons  Gris-
semann.

Mittwoch  19.12.  -  der  3. Adventwoche  -  7.15  Uhr
Rorate  als Jahresamt  f. Maria  Raggl.
Donnerstag  20.12.  -  der  3. AdventwocM  -  19.30
Uhr  Rorate  als Jahresamt  f.' Rudolf  Falch.
Freitag  21.12.  -  der  3. Adventwoche  -  7.15 Uhr
Rorate  als Jahresamt  f, Elfriede  Baldauf.
Samstag  22.12.  -  der  3. Adventwoche  -  7.15  Uhr
Rorate  als Jahresamt  f. Marianne  Hütter;  19.j0
Uhr  Jahresamt  f. Franziska  und  Alois  Schweis-
gut.

Sonntag  23.12.  -  4. Adventsonntag  -  8.30  UhrRo-
rate  als Jahresamt  f. Max  Bernhart;  10.30  Uhr
Messe  f. d. Pfarrfamilie.

Ärztl. Dienst  (Nur  bei  wirklicher'Drtnglichkeit)
16.  Dezember  1979:

Landeck-Zams-Pians-Schönwies:

von  Samstag  7 Uhr  früh  bis Montag  7 Uhr  früh
Dr.  Thomas  Frieden,  Landeck,  Tel.  3618
St.  Anton-Petföeu:

Dr.  Viktor  Haidegge.r,  Tel.  05448-222
Kappl-See-Galfflr-Ischgl:

Dr.  W. Köck,  Tel.  05445-230

Pmtz-Ried-Pfunds-Naudets:

" Haiiptdienst:  Von  Samstag  7 Uhr  früh'.bis  Mon-
,tag  7 Uhr  früh:  -

Dr.  Friedr.  Kunczicky,  Pfunds  45, Tel.  05474-5207
Ordinationsdienst:  Samstag  7 Uhr  bis 12 Uhr:
Dr.  Christof  Angerer,  Prutz  135,  Tel.  05472-202
Tieförzfiicher  Sopntagsdienst:

Tzt.  Ludwig  Pfund,  Kappl,  Tel.  05445-268
Stadtap'otheke  nur  in  dringenden  Ffülen
Stördienst  TIWAG

Telefon  2210 oder  2424
20. Dez.  1979:

Mutterberatung  14-16  Uhr  rnit  Kinderarzt
Dr.  Czerny

Zahnärzflicher  Sonn-  und  Feiertagsdienst
(Notdienst)  Samstag  u. Sonntag  von  9-11 Uhr
Dent.  Wachter  Ernst,  Imst,  Pfarrgasse  48,
Telefon  05412-2407

LONDON:

Kmderliebendes
Yerkaufe  RenauMf  Gorain'i, jjO  PS, 5-Gang-Gefriebe,
besfer  Zusfand.  Telefon  05442  - 29755

Mädchen P.rivat zu v4rkaiu.1en. Peugeot  104, paujahr  1974,

51,'ü00 km.. ' Telefon  05442  - 3979318 - 30 Jahre  alf, mit Kodvkenn.tnissen  für
4-jö:hrig:en But-en '@esuchf. Gu€e Bezaihliun'g.
Ab  Jänn.er 1980 für mindes'feös  1 Jahr.

Telefon  05446  2302.

200  fm FICHTEiNHOLZ,  Tallage,  Sfö(ägetiung  soforf,
a'm Stock  zu  verk.aiufen.

Mündliche  Anöofe:  Telefon  05448  - 295
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Noch bSeses Wochenen!)e

!)ie beliebtc

Schlachtschüssel

Augenarzt

Dr.H.  Schuler
bis 31. Dezember  '1979

B,,i Hotel Sonne=  Lanöfö  keinö  Ordination

,,Einkaufnaeh  o
Drl-I(lausBauer  fadensehluß"

pxc'saigz'r'pcieis'x'eae»eo'izis  'Bäespe'enu'd  a"'Getränke  zum  --
Landeck-Perian ' a günsÄigenMitnah@epieis

vom24.Dezember1979bisA.Jä'nner1980 .Wi'enerwaldO
KE'NEoRDIN"TloN! S2ma1inösterröich

ImmoföIien
Reuhand  Ges.m.b.H.

Landed«,  jHalser  Strake  52. Tel.  3694

Geschäits-  und  Büroräume  'in Landeck  bis 600 ma2
lar»gfristig  zu vermiieten.

Zu verkaufen:

Baugrunid  in Rfüd  ca. 1100  m=
Baugrund  in Flirsch  ca. 'IOOO /m2
2-Zimimer  Eiigenf'umswohnung  in Sf. An.tor»  S 780.000.-
Eigentumswohnung  Umgdburvg  landeck,  cö. 170 m2,
geringfügige  Fertigungsarbeifen  erforderliqh

S "850.000.-
Hal:bes  Ho'lzhaius  i'n. Kappl-iLar»gesthei

Cafehsus  im vorderen  Otztal  rnit 15 Fremdenibeffen
Baugrurhd  mit+leres  'Ofzfal  ca. 80 €) m'
Diverse  Wohrvungen  und  Carconntieren  in Innsbruck

Ru'fen  Sie un.s an -  einer  unserer  Herren  wird  Sie
gerne.persönl:ich  besiuchen.

Wir  s.ind Mitgl»ed  des  'firoler  Immobilienmarktes.

Wir  sind  eines  der  gröfen  LebensmHtel-  Filialunfer-
neh.men  Osterreichs  und' suchen  für unse're  Filiale

I"NDEcKweiöliche Mätarfüiter
Wir  biefen  üiberd'urchschnittIiches  GeHalf  und hotie
Prämien.  Arbeitszeif  ab 13 Sfunden  wöchenflich,
gründiliche  Einarbei+ung  bei  vollem  Gehalt  (keine
Fachkenntnisse  erforderlich)

Bewerben  Sie sich bitten  felefonisch  oder  s-ährifflich
in unserer Fil'iale LandeckrMiaIsersfraf5e  23,
Telefon  05442  - 3305

€!hr  lia«h
braudit  8h» rdföt  mdir  ai  b

parlkt»  kbea  auaföhr»  urd  aogsr

deutad»  Wertarbalt  - d»

:;pia«iizli«iiJ  fflOO

iiJl  Jiiii  llJr&l'uli  ii  i  'lI  i  I !Il1II'  "  l'

wrmilleöt  ai  dh  Bmhofo-n*
an  aktlvarVolladiutz  fürElrufölekla

Naikvvfüvl«ay  uifü  sfö  Beralung:
DI. 18. 12,, Landeck,  1t30-12.00  Drogerie  Hand}e,  Malser  Str.  1l



Stubenmädctten  oder  aushilfsweise  Hilfskraft  €ar

Z-imimermädföen (helblägig,  ganzt%ig  oder sfiun'den-

wei.se  je  nach  Vereinbariung')  dringend  gesucht,

Hoiel  Alfe  Schmiede,  Serfaus,  Tsl.efon  05476  - 492.

himaIitae»b-&klsparen.
» 0 » 4

Die  Oberländer
Sängerrunde  Zams

bedankt  sich  bei allen

unterstützenden  Mit-

gliedern  und Gönrie7n  und

wünscht  ein ge.segnetes

Weihnachtsfest  sowie

ein gesundes  neues

Jahr.

Bücher  zum  Schenken

Gina  Pischel

Illustrierte  Kunst-

geschichte.der  Welt

Hier  ist es zum  ersten  Mal,ge-

lungen;  die Kunst- aller  Völker

und Epochen  in einem  Band  so

darzustellen,  daß sich Informa-

tion  und  lebendige  Anschauung

harmonisch  vereinen.  Über

1000  durchwegs  fqrbige  Abbil-

dungön  begleiten  den  fundierten

Text,  dartrotz  der  Fülle  der The-
men  jeden  telegrammähnlichen

Lexikonstil  sorgsam  vermeidet.

755  Seiten,  Leinen,  statt  S 948.-

nur  S 314.40.

Christian  Zentner  -

Zentfürs  llIustrierte'Weltgeschichte  -.

Ein Nachschlagewerk,  das  den Erfahrenen  schnell  über  Wesentli-

ches  informiert.  Systematische,  übersichtliche  Darstellung,  die  Neu-

Interessierte  eirmutigt,  sich  mit  der.  Geschichte  zu beschäftigen.

608 Seiten,  mit'  über  1 üOO zum Teil farbigen  Abbildungen,  leinen,

S314.40.

Tyrolia-Buchhandlung
Landeck

Malser  Straße  15

- Landeck-Öd

*Verschieben Sie Ihre  Weihnachts-

einkäufe  nicht  bis  zum  letzten  Tag!

der Weg-zuauucnhs,louhrnsti,esi:ch sicher... 4
p, ' Zum  Beispiöl:  Für  die  Dame

'länder

HpdB  Zam8  Rollkragenpullt, in borde,aux,
lila, grau,  schwarz,

ch bei allen   beige,braun  298.a'

ie Gönriern  und  :'A'<  RöCke  inverschiedenen

n ge,Segnetes  . :j -'.'  A,usfep.igHngen,' sportlicti ofür

Chice  Jerseyblusen,  uni

aunktdu:leIemnuFsa1erb'enn ab  258iia

Strumpfhosen
modisch  getupft  nur  35.a

HÜ6sche "  -

Nadill'nsintlmi  in t3aumwo11e

'. 'ldnedalFe'aGne:6hdeansk ab 245ffl'  -

Pullover  mit  Rotlkragen,

oder V-Ausschnitt = ab  I sg.

Pyjama
der  Winter  kommt  bestimmt

298.-

Für  die  Kinder

ROlli,  sehr  strapazfähig

in verschiedenen

Farben  ab  87s

Strumpfhosen

Holen auch Sie sich Ihren Gewinn.

Unter dem,Motto  iiPreise, die gibt's nicht« finden Sie bei uns

jeden Montag, Mittwoch  und Freitag eiinen Artikel zu

einem Tiefstpreis,  den es eigentlich  nicht geben kann! 

Wer nun diesen Artikel zuerst entdeckt,  dem gefüjrt er!

Kostenlos!  Auch wenn Sie nichts kaufen! Darüber hinaus nimmt

jeder Kunde pro S 100. -  Einkauf an unserer großen

Weihnachtsgewinnaktion  tell. Herrliche  Warengutscheine
werden verlost.

Meinen Sie nicht,auch,  daß iich  der Weg  zu

uns jetzt wirklich  lohnt?
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 _  _ _ __&e«g'  ulRl  ff:r € n'ffarlnGr   Droteräe  @, Müllauer -  I

A«  aiiiaaijg  ««ii16aiiaffi»

änle-  unu JGnul&crüarer   ,arns,  Tel.  ,718irv verschiedenen  Gröf5en  la.g.ernd
s»

 -  -  '  i r-

Selbstä'ndige  Friseurin  wirJ  au(yeinnnin<ii.

Telefon  C)5442 - 2590  Salon  Felibermayer

Wir  rnöföten  unseren

werfen  Gästen  bekannf

geben, daf5 de's öffenfli-
föe  H'al1enbad  Zams so-

mie das Hpfel J%erhof
ab Monfag,  17. Dezem-

ber  1979  wieder  geöffnef

sind.

Auf  1hren  regen  Betudi

freut  sich die  Familie

ERWlN  BOUVlER.

ffi

I

I

Wir  gedenken  be!Am zwei+en  Jahresgojtesdienst

i -meines  geliebfen  Gaften,  unseres'gufen  Vaters,
, Herrn  ' -

I KR. Hans Jöchler
4 /

' am Sonnag,  16. Dezember  1979 um '9 Uhr in der
S+adtpfarrkirföe  Lan'deck,  :I '

FAMltlE  JC$CH'LER

I
i
i
l

& aa"ii'  iaiaiau«iixi
 i s»  «aiwariiiaaaaa'«a«aiwn

l

lfösere
Wefönaühts-

gesühenkidee
1 Saisonkarfe  für Ihre

Freunde,  Bekanme  oder

Verwandfe.

Verkaufe  Toyo#ä  1200  Coupe,  Bj. 72, 87.000  km,
8-fach  bereift,  mit,  Radio7ekorde.r  S 1 s,ooo.-
Adresse  irv #er  Vermalfung,

6500  LANDECK,  MAISENGASSE  6, TEL. 05442/2778
mit Filialen  Ischgl,  Serfaus  -

MeJlkninsrühi.ne  fr'itiybcrr
i«ieal  für  Kleinlandwirte
einfad'ie  Be'di'e'rrun:gi,  aiutomafische  !jpiü:1i9ng, sofort
melköerait,  kein  Ein4:»au erforderlich,  leichf  zuirh Mit-
n-öhmen.  aiuf die  A4m.

Gründliche  Einschuilung  erhalten  Sie von uns selbst-
versföndlich,  Sehr  günstiger  Preis.
Bergibauern  erhelfen  ,Kosfen:beihilife.
Wir  liefern  l'hnen  aiudi  Alfa  Laval  oder  Wesffalia-

- Melkar!agen  Vakiuium  Pu'm.pen  zu echfem  Prefüschlag.er
sföon  ab  . S 16.500. -  inkl.  18 % MWSf.
Posfkarfe oder Anruf genügf. Sie'bekommen F'rospek-:fe und Berafung  kosfenlos.  =
Wir  überprüfen  auch Melkan'lagen  kostenlos,
VERKAUF  UND  KUNDENDIENST
FJk. MELKA.NLAGEN-YERTRIEB

Sa'lzstraf)p 3, 64Q1 HafThing, Tel, 05238 . 8:437-
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fl t»ANKSAÖuN.ö  I«
Für die  vielen  Beweise  der-'Anfeiföa'hme  an1äf51ich
des Heimgan'ges  unseres  Vafers,  GroF5vaters,
Sch'wiegervaters,  Herrn

josef  Berger

sprechen  w'ir ffuf diesem  Wege  all-en Verwandfen,

' Freurböen  und  Bekannten. unseren  Dank aus.
Besond'ers  dianken  wir  Hochw.  Herrn Dekan Davia

Knapp,  Herrn  Dr. 6ngerer,  Med. Rat Dr. Köhle, -

der  Musikkapelle  und der  Freiwil1igen Feuerwehr
Prufz.

Für die  Kran.z-  und  Blume-nspenden sowie die Bei-

leidsschrei'ben  e'in herzliches  Vergelfs  Gpff.
Die  Trauerfamilie  Josel  Bergm I!i

"i 'auaia»j&Jvam

a

.oimshüuvü  -  I

 +eilnahme an.1äf51'idi des Heimganges meines liieben ß
i Sohn.es  urvd Bruders,  '%errn  - §
I -*-ä  -  ffi%  -  -  -  --  -  - a

( Ergriffen  von  den  vielen  Beweisen  aiufriföfiger  An-

crüin  uemanvga

bitten  wir  auf diesem  Wege  alle  Verwandten,

Freunide  und  Bekannten  'unseren  Dank  enfgeg'en-

zunehmen,

Besonderen.  Dank  dem  I'angjäihrigen  Hausarzf  Med.

Rat Dr. E:berl,  d'en Ärzfen  u. Schwesf'ern  d'es Kran-  a

kenhaiuses  Zams  und der  Unfallklinik  Innsbruck,

Hofö.w.  Herrn  Pfarrer  Lugger.  für  d'ie feierlicfü  Ge-

'_ staltung  der'Beerdigung,

Vergelfs  Goft  fiür die  yielen'Krani-  und E3t:umenf

spenden  und  die  Bei'Ie'idsschreiben.  . - .-  ' .

- ,  %ieda Deman.ega. mit To;hfer 2
"»bipiiinwa«idBI@@v«i«iiii-

fl!Il  «w  a

' ,%,

_ DAN.KSjkGUNG

Für d.ie ü5eraus groF5e Anfeilnahime  an dem so
ai!Izu.frühen  Hei'mgang  meines  I'ieben  Gatfen,  un-

seres h'erzensg'u+en Vaters, Herrn _ - 'I" (-.  "

Konrad  Wille  '

möchten  #ir  au4 diesem  Wege  allen  Freunden,

Verwarvdfün  und Bekan'nlen  von  ganzem  Herzen

Dani% sag'en, Beson'ders danken wir hierrn /'Aed,-

Raf Dr. Har'i;  Codemo  für die gewissenihaffe  4rzt1i- .
che  Befreuiu§g,  Herrn  Staidtpfarrer  Hermarin  Lug-

ger  für sein :riesterliches  Gebet,  der  Abord'nüng

der  u.us'ikkapel:le  und  Jen  Ko1)egen  d'er.Fa.  Do-

- na'u Che.zi'e, Herrn. Hdinric5 Koch für die +i@femp-

fundenean  Afüchie'dsworfe  am offenen  Grabe,  dem

Kameradschaffsbund  Lanideck  sowie  der  Beleg'-  -

schaft  der  Fa. E'lektro  Huber.  Ein herzliches  ,,Ver-  

gelf's  Gott'  aiuch Frau  Pa:ula Schwarz  für Ihre  Hil:fe.

AII Ihre aufrichlige  4n+ei1nahme war un; groF5er  '
Trost  in dem  so tiefen  Lei'd.

I

Lanidecki  im Dezem'ber 1979

JULIA  WILLE  mit  KINDER  

- -l
-  _I

17@1Bziaiaiain«a«iiia»i«i«i«««niri
 iiiiP'a

DANKSAGUNG

Anlä§lich  des Ablebe,rvs  unserer  lieben  Tante,
Fra'u

Elsa  Stockhammer

sinid  'uns viele  Beweise  der  Anfeilnahme  zugekom-

men,  daf5 w'ir biften auf diesem Wege unseren
herzlichen  D'an'k entgegenzuneh.men,

Unser  besoniderer  Dank  g'illt der  Geistlichkeii  iH.-H.

Pfarrer  Krismer  von  Bruggen  für die  feierliche  pe-

staltun'@ der Sferibemesse, H. H. Pfarrer Lugger,
Herrn  Primat  Pall,  Oberarzf  Dr., Braun,  den  Schwe-

sfern  und dem  Pflegepersonal  des Kranken'hauses

Za.ms,  dem  lang'jährigen  Hausarzf  Dr. Sfeffner,  dem

Herrn  Verwalfer  Gohm  un:d den Schmesfern  urvd

Pflegeper'sorval  des  -Befagtenhei'mes  Landeck.

Ein Vergelfs  Gott  für d'ie Befeiligung  an den See-

lenrosen'krän'zen  und  'bei d'er Böerdigung  und für

die  vie1en  Kranz-  unid Blumervspenden.

Walter  und  Herrnine  Traxl  iund Kind'er

ffi adJffl  a&«niiiiiua»i««iii  ar  Il&ll ta

i

"-  DANKSjkGUNGa  I

' Für daie viel'en  Beweise  a:ufrich+iger  Anfeiilnahme,  die  uns an,1äf51iich des Todes meines. ilieben Gatten, unse- ,

res g.ufen  'Vaters,  Schiwiegervaters,  Opas,  Bruders,  Sch.wagers  und  On'kels,  Heirrv  -

I

Auaust  Raich 1
I

i - - --@  ---  - - - -  - -  - -
' Gast-  und  Lanawirf  -  Berg-  und Schifü'hrer -

azutei) wurde, sehen wir uns auf5erstande, jedem Einzelnen  zu danken.

Wir  möchfen daher auf öiesem Weg'e allen, die' iihn auf seinem lefzten Weg begle'i+eten,' sein Grab mit

Krän'zen  ourvd Blumen  schmückfen und uris ihre Anteil  nah'me bekundeten,  ffiin herzliches Vergelts-  Got+ sa

i geni  --  - - "

Besonders  danken  wir  Hochw.  Herrn  Dekan Knapp,  Hochw. Hörrn Pfarrier Huher der Bergreftiurvg, den 

' Berg-  un'd  Schliiführern,  der  E'ergwacht, der  Feue, rw'ehr, der Schü+zenkompanie  u, der %ersch'aft  Keunerfa1.

I /  DIETRAUERFAMILIE

 Feichfen, im Dezember 1979 .  .  . t_  Jl
5 aa«  i

a



Kaufhaus  Grissemann,  Zams
Das  Einkaufsziel  für  Anspnichsvolle

Emen  tiefgek.

Truthahn  tiefgek.

Tnithahnmllbraten
Salamt  ca.800g

Rollschinken
Cabinet  Sekt
Stock  Weinbrand
A9terEi6htzoog =

, After  Eight  400g

Hochriegl  Sekt  *tt

Charly  Liköre  O.7

perkg  32. -
perkg  35. -
perkg  69. -
i Stg.  79.80
perkg 67.90

1F1.43.-

o.zit. ,63.90
28.-
56.-
78.-
49.90

SChöne  Geschenke  finden  Sie in unserer  Textil-,  Geschirr-  und  Spielwarenabteilung
FÜr UnschlÜssige:  Schenken  Sie Warengutscheine

GvbJivnkköifü  uud  Karlons  werden  auf  Wunsch  zusammengestellt
Samstagnachmittag  - Textilabteilung,  Geschirr-  und

Lebensmittel

Gio8hande1
Kaffee-lmporl

pigene  %sterei
Texlilien

Spielwaren

bitte ankreuzen'ß :
ß0(,he  einzurichten:

gsofort
g  innerha1b6Monate

a g  später

,' g  Altbau - 0Neubau
Wieviel  wollen  Sie  für  Ihre  Küche

=  mit  Gütesiegel  ausgeben?

@ ca.

gBitte  um  Anruf  in derZeit

von.............Uhr  bis.............  Uhr

a 0BitteumunverbindIichenBesuch
Ihres  Beraters
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Wir  haben  &urch  einen  Todestall  unsere  Frau und

Welche  nette,  äiltere  Frau möchte  uns den Haushalt

führen?  Auch  halbfägig,

Bitte  rufen  Sie Tel, 293ü3  12-14  urvd nach 18 Uhr.

Hotel  Austria  6542  Pfunds,  Telefon  üS474  - 5261

sucht  für Winf'ersaison  (WeihnachtsaushiHe)

Serviererinnen,  füchiige  Köchin,  jungkoch,

Kochlehrling  männlich,  Abwascher,  Küchen-

mädchen, Hausbursch. Gule Verdienstm%lich-
keiten,  freie  Station.

In tmserer  gro§en

Hüushültsgeriite-
Uswütil

finden  Sie sicher  Ihr

Weihnüehlsgesehenk

Ihr Funkber'ater

R. Fimberger
Landeck,  Te). 2513

urvd 2638

"t*zumWeihaehtsfest*'*'rffit:'
Il//  z.auaiiia+stahrraa*rXIIWall  B  @@!:Pa'öA'i:4u;ewr"a!gllffim

NI%l  M  5-Servica+ErsakteiIs /jffäfflag

HABEN  SIE GESCHENKSORGENt

Goldmünzen  -  Silbennünzen  -  Brielmarken

Passende  Geschen-

ke von  bleibendem

Werl

Kaufe  alle  Silber-

münzen, auch grof5e
Posten.

werner  schrott
6500  landeck  - malserstr.  64

1 Stubenmä.dch.en

für die  kommend.e  Win+ersaiosn  gesucht.

B'ewerbiungen  an  Dr.  Otfo  Murr,  St. Anfon  am Arl-

berg,  Telefon  05446  - 2430.

Fürt»farnsafü,r-
Mieiküt»f

ohne  Anzahlung,  bei

spöterem

Kaufentsch1uF5
volle  Anrechnung  der

/Aonatsmiete

Ihr Funkberater

R. FIMBERGER

Landeck,  Tel.  2513

ist  ab  16.  Dezember  1979  wieder  geöffnet.

Wir  freuen  uns auf  Ihten  Besuch.

Großer  auistbaummarkt

'> am  17,  u,nd  18,  Dez,  vor  dem  Spar-
m

Supermarkt  Landeck,  Malserstr.  31

Aktivzentrum

Pettneu

m.it allen  Anlagen  -  Hallen'bad,  Sauna,  Massage,

Kegelbahn'en,  So'lari:um  und  Resfa.uranf  in Befrieb.

Betriebszeiten  täglfch  'IO - 22 Uhr

Wir  wünschen  allen  sctföne  S+urvden der

ERHOLUNG,  ENTSPANNUNG,  REGENERATION  !

An:fragen:  Telefon  0544B  - 370
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Architekt  Dipl.-Ing.  Peter  Schillfahrt  schuf  mitwuchtigen  Formen  Räumlichkeiten,  die  dem  Kundeniiiph  (Thphnrrionhoi+  inormi++oln,  a -  u  ty - I t_r u  t.i ty I !,l t-l  I I Il-l  l  V 1-I  I IIIlll-l  I I.

IL  j
ttlralleiter[ienewern  und  serne  Mitarbeiterwerden  stch  bemühen,  Sie  höflich  und  zuvorkommendzu bedienen.#,  , +
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Planung  und  Bauleitung:

Dipl.-Ing.  Peter  Schillfahrt
Staatl.  bef.  u. beeid.  Architekt
6460  Imst/Tirol

Büro:  Stadtplatz  11,  Tel.  05412/2123

Gesamter  GEBR.  RAUTH
Innen;usbau:  Tschlereibefüeb

EE!
Atzl im Piiztal 160Tel  05,412/:JT33

: I

Malerarbeiten:

Malermeister

Karl  Gabl
St. Anton, Nasser4in 14
Tel.  05448/2264

EIektroinstaIIation:

Elektro  Bauer
Urichstraße  13,  Landeck
Tel.  05442/2533

a u a Rir  l«  *  Itjl  't=!!!I  a

Bautischler:

Tischlerei

Alois  Posch
Imst,  Am  Rofen,  Tel.  05412/2247

Teppichböden  und  Vorhänge:
Raumausstattung  Ges.m.b.H.

Gritsch
Zams,  Tel.  05442/2556

Steinmetzarbeiten  :

ä( ..,,,.,.,

Alarmanlage:  SIEMENS  AG
Österreich

Technisches  Büro,  Siemens-Str.  24
'6020  Innsbruck,  Tel.  0 52 22/62  1 66

DoIenz-Akkustikdecken:

Fa. Gollner  & Co
Fabrik  für  Sonnenschutzdecken

6040  Innsbruck,  Schusterbergweg  71
Tel.  05222/61581

'%
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Sonderünget»ot
AEG-Motoren
380V 1400Umdr./Min.

3 PS S 2269. - incl.  MWSt,

4 PS ' S 2682.1 incl.  MW.Sf,

5,5PS S 3237. - incl  MWSf.

akanwanmmahandlugo
Land*ek  - Inh.i  aöhm*  Ka

i'«ldan  22«1/2H7/2Ha

Weiönücöisükiion
J

I
i -  -  " - "  ' --  -"  ' -  '  -  '- ' -"""  "  a ' "  ' a ffi

ohmshütma  I
----+  i

Für dieAn+eilnahme  an demVerlusf,den  wir  durch

i das Ableben unserer Schwesier und Cousine, Fra'u !
I
J

Maräa  Theresia  Hörbst  
I

er1iffen  haben,  wie  auch für die Beweise  der Zu-

neigung  zu  unserer  lieben  Verstorbenen  sagen  I
wir  herzlichen  Dank,  insbesonders  Hochwürden

Herrn  Pfarrer  Lugger  und  dem  Kirchenchor  Land-

eck,  Herrn  Dr. Eberl  für  die  jahrelange  ärzfliche  Be-

treuung  un.d alien  Spenidern  von  Heiiiigen  M'essen,

Kt'änzen  und  Bliuimen,

La'ndeck,  im Dezember  1979

Helene  und  johann  Hörbst

und  alle  Yerwandlen

äl inii»mii
 aiiä  I

im  großen

Hl-Fl-St€JOO-SfüdiO!

Beikoch  uml  Sc» vicvaa  in

siucht für  die  Wintersaison

Hotel  Löwen,  6534  Serfaus,  Telefon  05476  - 204.

Bergbahnen

Nauders

Betriebseröffnung

15. Dezember 1979
Tageskarle  Einheimische  S 90.-

Halbtageskarte  EinheJmische  S 60.-

Saisonkarte  mit  gültigem  Schielubaiusweis

Eiriheim.ische  [Erwachsene]  S L600.-

Jugendlich.e  ab 6 Jame, Lehrlinge  und  Studenten  mit

Auiweis,  Präxenzdfener  S 650.-

Alle  Tiroler.fahren  zu.m Egnheimischentarif.

Wir  führen eine gro%e Auiswahl an Hi-Fi Türmen,

Hi-'Fi  Compaktanlagen

zu besonders  niedrigen Preisen und günsligen Teil-

xahIu.ngsmöglichkeiten.

IHR FUNKBERATER

g  f«mße,»ge»
LANDECK,  Telefon  2513
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Reeht  frohe

Weihnachtsfeiertage

und viel  Erfolg,  Glück
und Zufriedenheit

irr)-neuen  Jahr
wünscht  allen"Kunden,,

Ges;chäftsfreunden  und
Bekannten

Ein Geschenk  von  bleibendem  Wert:

Landeck-Medaillen
in Gold  u. Silber
bei  Ihrer  BTV-Landeck

Erich  Althaler
Erzeugung  von  nahtlosen  Dachrinnen

Fertigfenster  - Spenglerei  - Glaserei
Landeck,  Perjenerweg  9a,  Telefon  05442/2675

Ein  frohes  Weihnachtsfest

allen  unseren  Kunden

und  Freunden

Bank  für  T:rol  u. Vorarlberg  AG
LANDECK

Kaufhaus  GRITSCH Reschen

wünscht  allen  werten  Kunden  frohe
Weihnachten
und  ein Prosit  zum  neuen  Jahr

Ich freue  mich,  Sie auch  im kommen-
den  Jahr,  begrüßen  zu dfüTen.  o-

Alois  Gritsch  mit Familie



DEPOTDER  FIRMA

M[IR/U%I)Ü)EL[,

W.slESs  GETRÄNKENERTRIEB
BIER  -  WEINE  -  ALKOHOLFREIE  GETRÄNKE

A-6580  ST. ANTON  A. ARLBERG,  TELEFON  05446/2969

Offizieller  Lieferant  für

»HOGAST««  Mfflgliedsbötriebe

UNSER  LEISTUNGSANGEBOT

Römerquelle  Heil-  Bier  der  Brauerei

und  Mineralwasser  Schloß  Starkenberg

Obladiser  Sauerbrunn  Löwenbräu  -  München

Rauch  -  Fruchtsäfte   Pilsner  Urquell

Libella  Limonaden  Budweiser  -  Budvar-

Afri-Cola  ' Schlösser  Alt

Weine  der  Fa.  Morandell

»Haus  der  guten'J;'eine«<

Originalfüllungen  aus

Österreich  - Südtirol

Italien  - Deutschland

Frankreich  - Ungarn

5  65--51 P-ia-ns-,oTel.'2038/2088

E' F hrt  time  a  nac

Pians  lohnt  sich!
WEIHNACHTSANGEBOT  vom  'l)!. 12. bis 24. 12.

S, Sföni+zelfleisfö.  (v, Scfülögel)  im Sffük  ca. 5 kg,

per kg S 65,60 incl, S 7G,90

S, Kofelef+e  fThalgej,  geschnitfen  ab 5 kg,

' per  kg S 54,  -  incl. S 58,50

Rollsföiinken.  mild  un.d mager,  vacpac

per kg S 60,20 incl,-  S 66,-

ll(-er  Aufsfönift,  3/2 versch.  Stangen,  vacpac

per  kg S S4,60 incl. S 58190

Toastsföinken  1,80  kg per kg S 75,90 incl. S, 82,-

Feine,  rnilde  Salemii, ca. 1 kg ,

- per kg S a9,90 incl. S 97,-

Reidbe  Auswahl  an Wi.ld-  und öeflÜgeispezial«fäfen!

'X.u empleh.len:  R. Steak  und gul  gelagerten  Rosfbra-

ten.

BEACHTEN SlE JEWEILS UNSER TAaE!aANGEBOT

pportkoufhous
Fo[ie,

Rescben

Lebensmittet
Fokaiey

Rese%en

'Das Fachgeschäft mit der groflen  Auswahl

an SportbekleJdung,  Wollwaren  und

Schuhen  für Damen,  Herren  und Kinder

Alles  für den  Wiinter

Das Fachgesdiäfl mif der grof5en Auswahl

an Wursfwaren,  Käse und Wemsorten.

Bföde Gesdtäffe in einem Haus an der Haupfsfra%*,

dorf, wo das gro%e Wemfafl steht.
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« s  s  ai  s

Landeck

@b
iföJ'

ZENTRAL
rmoeHiu-

,iFaiinpairfüimerfei, Kloimaliik,
Babyarlik*l

Das  führende

Fachgeschöf+

im  Oberland

Infoimüiionen
IUf Allfn[löffle deS

winleiiul»füeii'iebes
am  15.  Dez.  1979

venetsÖilbahn
' !EEHöHE 780.22 €)8

LANDECK-ZAMS  TIROL

Sfeigerung  der  Förderleistung  am Weinberg-  und
Hüttenliff.

Neugesallung  des Fahrkarlenangebotes:

Vormiffagskarfe  bis 13, Uhr  =  Tageskarfe
(Einh.  S 100.-)
(Kind.  S 75.-)

Vergüfung:   - a (Einh.  S 50.-)
(Kind.  S 30.  -)

Rückgabemöglichkeif  im Seilbahn'wagen  1 + 2 oder
Ta)s+a+i6n  bis 13 Uhr.

Nafömittagskarfe  ab 12.10  Uhr  (einh. S 80.-)
(Kind.  S 50.-)

Spä+nafömiftagskarte  aib 15 Uhr  (Einh.  S 5ü.-)
Tageskarte  ' (Einh.  S 100.-)

(Kind.  S 75.-)
Senioreöfageskarfe  Monfag'  - Freifag  . (S 75,-)

Fami1ienskipaf5  ab-6 Tage(siehe  Taiifblaft)'  .
Saisonkarte  (gültig  a'uch Sommer  1980)  S 1950,-
Kinder  6-10  Jahre  '- S 650.-
Kinder  11-15  jahre  S 950.  -
Schüler-Lehrlinge  bis 19 Jahre  S 950,  -
(beim  Lösen  Ausweis  una  Fofo)

Wei+ers:  Bei drei  bezahlten  Kindersaisonkarfen  einer
Familie,  vierte  Kiniderkarte  frei,

Familiensaisonkarte:  Beim  gleichzeifigen  Lösen  von'
mehr als 3 Karfen (Erwachsene + Kinder) -  20 %
Rabatf  vom  Gesamfpreis.

ACHTUNG:  Zur  schnelleren  Abferligung  an den  Ski-
liffstafionen:  '

Punklekaite  nur mehr  ffir  Seilbahn  gültig!
Nöue  schneesichere  Zufahrt  zur Hüffenlift  Talstation.



Freude  machen  mit

Geschenken  aus  unseren

Abteilungen
Geschenke  äus Porzellan,  Glas,.Kerami-k,  Holz, Zinn,

Kupfer,  Messing  und Silber.-

jpferessanfe  Sondera;gebofe,  faachliche Beraafung', Servicö  , -

SpOr!:  z,B,LangIaufsef,'EIan'incl.Versiföer.ung.,
 S1330.-L

Spielwaren:

Haushalt:

Riesenauswahl  zu günsiigen  Preisen,  beaföfen  Sie unseren

Spielwarenkatalog

Sonderangebot:  Funkferngesfeuerfe  Aufos  - ab  S  290.

Sdiöne  und praktisföe'D,inge  für den-Haushalt

z, B. Personen.waäge Söhnle,mi+ Frotfeebelag :  S '?49.

Weif5weinglöser,,Thomas"  im füisd'ienkkarton 6 Sfk. ' S 139,

' Ob Vafer oder Sohn, je6er,freuf sich %r  spin eigenes Werkzeug

Werkzeuga.  Sfölagsföraubey  mi+Einsätzen  in Blechkassetfe  ' , s ' . 99. -

M,  s c h@. n e,  =a . gFürorbPeroAfiussu;adhIHeimwerker 1 ,,Spezielle Weihnaföfsangebote"

Jagdstube: Alles für den J%er und Sföüfzfö

Schöne  Garderoben  mit Spieget  und Sföirmständer  '

Innendekorafion  '. z, B. Schirms+änder  gesfömiedei  'ab  S 214.-

Auf  Ihren  Wunsch  werden  Geschenke  weihnachtlich  verpackt  -

kostenlos  natürlich  !-

Wir  bemühen  uns  um  Sie  !

IIJlii
Eisenwareng;oßhandJung
Landeck - Inh.: Böhme KG
Telefon 2269/2897/2898

llllllill

.: p.b.b. Erscheinungsort  6500 Landeck Verlögsposiamt  6500 Landeck,  Tirol


